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https://terminreservierung.blutspendedienst-

west.de/m/nistertal 
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Bereitschaftsdienste/Notrufe

Überfall - Polizei  ..............................................................  110
Notrufnummer der Feuerwehr
und Rettungsdienst Notarzt  ............................................  112
Rettungsdienst - Krankentransport (kein Notruf  ........  19222)
Giftnotzentrale  .........................................  Tel.: 06131/19 240
oder  ..............................................................  06131/232 466

	■ Ärztlicher Notfalldienst
Bereitschaftsdienstzentrale Hachenburg
Standort: DRK Krankenhaus Hachenburg, Alte Frankfurter 
Str. 10, 57627 Hachenburg, Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten:
Montag 19.00 Uhr bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr bis Montag 07.00 Uhr
Feiertag durchgehend geöffnet
Versorgungsgebiet:
Alle Orte unserer Verbandsgemeinde Bad Marienberg.

	■ Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer
........................................................................  0180/5040308
zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:
Freitag und Mittwoch von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
Samstag 8:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr, an Feiertagen
von 8:00 Uhr bis zum nachfolgenden Tag 8:00 Uhr und
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8:00 Uhr bis Samstag 8:00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst kön-
nen Sie unter www.bzk-koblenz.de nachlesen.
Eine Inanspruchnahme des zahnärztlichen Notfalldienstes 
ist wie bisher nach telefonischer Vereinbarung möglich.

	■ Augenärzte
Der augenärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der Rufnum-
mer 0180/5112066 zu erreichen.

	■ Tierärzte
Im Notfall ist der zuständige Tierarzt unter der Rufnummer 
jedes niedergelassenen Tierarztes zu erfragen.

	■ Notdienst-Apotheken
Unter den folgenden Rufnummern werden Ihnen drei dienst-
bereite Apotheken in der Umgebung Ihres Standortes mit 
vollständiger Adresse und Telefonnummer angesagt:
0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute) vom Festnetz.
0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Mon.) Mobilfunknetz:
Wählen Sie einfach eine der o.g. Notdienstnummern und 
anschließend sofort die Postleitzahl des aktuellen Standor-
tes über die Telefontastatur (z.B. für Bad Marienberg 0180-5-
258825-56470).
Der aktuelle Notdienstplan ist auch auf der Internetseite 
www.lak-rlp.de der Landesapothekerkammer jederzeit abruf-
bar.
Ein Apothekenotdienst wechselt jeweils morgens um 
8.30 Uhr.

	■ Rettungsdienst/Krankentransport
Deutsches Rotes Kreuz
Rettungsdienst Rhein-Lahn-Westerwald
Servicenummer aus allen Ortsnetzen  ........................  19222

	■ Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Bei Störungen in der Wasserversorgung oder der Abwasser-
beseitigung ist der Bereitschaftsdienst der Verbandsgemein-
dewerke Tag und Nacht zu erreichen unter den Rufnummern
für das Wasserwerk  .......................................  0170/1889930
für das Klärwerk .............................................  0171/7777972

	■ Entstördienst bei Notfällen und 
technischen Störungen

Stromversorgung  ............................................  0261/2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
Ein Unternehmen der evm-Gruppe

Kabel-TV/Internet  .......................................  0261/20162-222
KEVAG Telekom GmbH

Gasversorung
wwn Westerwald-Netz GmbH  ........................  0800/6484848

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
	■ Pflegedienst Weingarten GmbH

Mittelgasse 1, Rennerod
Häusliche Krankenpflege und außerklinische Intensiv-
pflege
24 Stunden erreichbar:  ...............................  02664-990500
- Grundpflege / Behandlungspflege
- Häusliche Betreuungsangebote
- Hauswirtschaft, Menüservice
- Kostenlose Pflegeberatung
- Außerklinische Intensivpflege / Heimbeatmung

- Anzeige -
	■ Ambulanter Pflegedienst Klose

Telefon: 02664/90294

- Anzeige -
	■ DRK-Sozialstation Westerwald

- Menschlichkeit vor Ort -
Bornwiese 1, 56470 Bad Marienberg
(24-Std. Rufbereitschaft) .................................02661/95104-0
- Grund- und Behandlungspflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Betreuungsleistungen
- Tracheostoma / Portversorgung
Hausnotruf: .................................................... 02663/942755
DRK-Fahrdienst ...........................................07000-3755899
Menü-Service .................................................02663/9427-44

- Anzeige -
	■ Diakoniestation Hachenburg - Bad Marienberg

Pflegen, Beraten, Betreuen, medizinische Versorgung,
Tagesbetreuung, Hauswirtschaft und vieles mehr.
Über 40 Jahre Erfahrung-Gerne sind wir auch für Sie da!
24 Stunden erreichbar unter  ..................... Tel: 02662/9588-0

- Anzeige -
	■ Häuslicher Pflegedienst Klaus-Günter Balzer

Pflegeversicherung, Grund- und Behandlungspflege, 
hauswirtschaftliche Versorgung, Mahlzeitendienst, kos-
tenlose Pflegeberatung, Pflegenachweis nach § 37,3 
SGB XI, Krankenhausnachsorge, Urlaubs-/Verhinde-
rungspflege, 24-Stunden-Bereitschaft

NOTRUFE / BEREITSCHAFTSDIENSTE
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Erreichbar rund um die Uhr unter Telefon: 02661/939677 
(Neunkhausen); 02662/942666 (Hachenburg); Mobil: 
0171/1712619

- Anzeige -
	■ Ambulantes Pflegeteam Vital GmbH

Pflege-, Beratungs- und Entlastungszentrum Theis
- ambulante Krankenpflege und medizinische Versorgung
- ambulante Betreuung nach §45
- hauswirtschaftliche Versorgung/Leistungen
- Pflegeberatung; professionell und unverbindlich bei Ihnen 
zuhause
- Bewerbung unter: bewerbung@theis-gruppe.com
www.pflegeentlastungszentrum.de
E-mail: info@pflegeteamvital.de
Lindenstraße 9, Pottum  .....................................  02664 8803

- Anzeige -
	■ Aktiv + GmbH - Mobile Pflege

Bismarckstr. 6, 56470 Bad Marienberg
Grund- und Behandlungspflege, Verhinderungspflege, pfle-
gerische Betreuung, Hilfe bei der Haushaltsführung, Pflege-
einsätze nach §37,3 SGB XI, kostenlose Pflegeberatung.
Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar.
Telefon: 02661 9837780, www.aktivpluspflege.de

- Anzeige -
	■ Mobili Pflegeteam Hof

Alltagshilfe und Krankenpflege
24 Std.  .........................................................  02661/9169894

- Anzeige -
	■ Hombach Haushaltsservice

Saynische Str. 13, 57567 Daaden
Hauswirtschaftliche Versorgung nach  ....  §§45a u. b SGB XI,
Einzelbetreuung (Häuslichkeit)
Urlaubs/Verhinderungspflege, kostenlose Beratung
Tel.: 02743-9357518, Mobil 01 71 - 8 35 43 72
www.hombach-haushaltsservice.de

Beratungsdienste

	■ Kinderschutzdienst Westerwald 
- Deutsches Rotes Kreuz

Fachdienst für misshandelte und sexuell missbrauchte 
Kinder und Jugendliche und deren Angehörige
Tel.:  .........................................................  02662 / 96 97 46-0
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind:
montags, dienstags und
donnerstags  ....................................  von 10.00 bis 12.00 Uhr

	■ Pflegestützpunkt Bad Marienberg
Beratung für kranke, behinderte und pflegebedürftige 
Menschen, sowie deren Angehörige
Der Pflegestützpunkt Bad Marienberg bietet für alle Betroffe-
nen und ihre Angehörigen unabhängige und neutrale Bera-
tung rund um das Thema Pflege.
Wir helfen zum Beispiel bei Antragstellungen, unterstützen 
bei MDK-Begutachtungen zur Einstufung in einen Pflege-
grad, informieren zu Leistungen der Pflege- und Kranken-
kassenkasse, sowie zu Angeboten aus medizinischen, pfle-
gerischen und sozialen Berufsbereichen.
Rufen Sie uns an, wenn Sie Hilfe brauchen!
Leider können wir coronabedingt derzeit keine Hausbesuche 
anbieten, wir unterstützen Sie aber per Telefon und Email 
und informieren an dieser Stelle, wenn persönliche Bera-
tungseinsätze wieder möglich sind.
Ihre Ansprechpartner:
Ester Werner, Dipl. Soz.päd., Pflegeberaterin
Telefon  .........................................................  02661-9178060
Mobil  ............................................................  0176-10138620
Mail: ester.werner@pflegestuetzpunkte-rlp.de

Kurt Minge, Pflegeberater
Telefon  .........................................................  02661-9173940
Mobil  ............................................................  0152-09013865
Mail: kurt.minge@pflegestuetzpunkte-rlp.de

	■ Frauen gegen Gewalt e.V.
Notruf Frauen gegen Gewalt, Fachberatungsstelle gegen 
sexualisierte Gewalt, Tel. 02663/8678, E-Mail: frauennotruf@
notruf-westerburg.de
Interventionsstelle IST, Beratungsstelle gegen Gewalt in 
engen sozialen Beziehungen, Tel. 02663/911353
E-Mail: intervention-ist@notruf-westerburg.de
Präventionsbüro RONJA, Prävention von sexualisierter 
Gewalt gegen Mädchen, Tel. 02663/911823
E-Mail: praevention-ronja@notruf-westerburg.de
Frauenzentrum Beginenhof, Kulturelle Veranstaltungen 
von Frauen für Frauen, Organisation von verschiedenen 
Frauengruppen, Tel. 02663/9419629
E-Mail: frauenzentrum-beginenhof@notruf-westerburg.de
Neustraße 43, 56457 Westerburg
www.notruf-westerburg.de

Büchereien

	■ Gemeindebücherei Langenbach b. K.
Hauptstraße 16
Öffnungszeiten:
Dienstag: 16.30 - 19.30 Uhr
Donnerstag: 9.30 - 12.30 Uhr
E-Mail Adresse: buecherei-langenbach@gerthold.de
Tel.: 02661 / 9842900
Gewonnen
An die Teilnehmer*innen unseres Lesesommers 2021. Vor 
einigen Tagen bekam die Bücherei Post aus dem LBZ (Lan-
desbibliothekszentrum) Neustadt. Über den Inhalt haben wir 
uns sehr gefreut. Wir hatten gewonnen!
Im Rahmen der Preisziehung zum LESESOMMER wurde 
unsere Bücherei unter allen Lesesommer- Bibliotheken 
gezogen (und das sind eine ganze Menge!) und hat einen 
von zwei Büchergutscheine im Wert von (man höre und 
staune) 200 €! gewonnen
Zum Lesesommer habe ich für euch eine Menge neuer 
Bücher ausgesucht - doch nun seid ihr an der Reihe den 
Lesestoff auszuwählen. Wer möchte kann sich einen 
Bücherwunsch erfüllen. Überlegt euch gut, welches Buch 
ihr gerne für die Bücherei anschaffen möchtet, sodass ihr 
und auch andere Leser*innen es ausleihen könnt. Kommt 
dann in unsere Bücherei und schreibt euren Titel auf die 
große Wunschbuchliste.
Ihr versteht sicher, dass wir Bücher nur bis 200 € einkaufen 
können. Sollte der Endpreis der Wunschbuchliste höher sein, 
können wir die restlichen Bücher dann im nächsten Jahr 
anschaffen.
Viel Spaß beim Überlegen und wir sehen uns in der Bücherei.
Hinweis: Weihnachtslektüre für Groß und Klein liegt zum 
Ausleihen bereit!

	■ Gemeindebücherei Neunkhausen
Öffnungszeiten:
Dienstags  .....................................................  16:30h - 18:30h
Donnerstag  ..................................................  17.00h - 19.00h
Tolle neue Romane in unserem Bestand:
Aimee Molloy: Das Therapiezimmer
Der Psychotherapeut Sam und seine Frau Annie ziehen aus 
New York in die verschlafene Kleinstadt, in der Sam aufge-
wachsen ist. Dort arbeitet Sam fast rund um die Uhr in seiner 
Praxis im Souterrain mit seinen (fast nur weiblichen) Klientin-
nen, während Annie zu viel Zeit allein verbringt. Sam ahnt 
nicht, dass durch einen Lüftungsschacht all seine Therapie-
sitzungen im Obergeschoss zu hören sind: die Frau des 
Apothekers, die sich scheiden lassen möchte. Die Malerin 
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mit dem enttäuschenden Liebesleben. All diese Geschichten 
mit anzuhören, ist unwiderstehlich. Doch dann taucht die 
betörende junge Französin in dem grünen Mini Cooper auf. 
Und Sam geht eines Tages zur Arbeit, um nicht wieder 
zurückzukehren...
Judith Merchant: Schweig!
Am Tag vor Heiligabend fährt Esther in den Wald zum Haus 
ihrer Schwester, um ihr ein Geschenk und eine Flasche Wein 
zu bringen. Ein Schneesturm setzt ein. Das Geschenk wird 
nicht geöffnet. Der Wein schon. Dinge werden gesagt, die 
besser ungesagt blieben. Und Taten werden begangen, die 
nie mehr rückgängig gemacht werden können.
Eigentlich muss Esther ihr Weihnachtsfest mit Ehemann und 
Kindern in der Stadt vorbereiten: einkaufen, Tanne besorgen 
- es wäre genug zu tun. Doch ihre Schwester Sue, die seit 
ihrer Scheidung völlig allein in einem riesigen Haus tief im 
Wald lebt, geht ihr nicht aus dem Kopf. Und so setzt sie sich 
ins Auto und fährt los. Aber nur um nachzusehen, ob alles in 
Ordnung ist und ob Sue zumindest ihre Tabletten nimmt. In 
die Stadt einladen kann sie sie nicht. Denn was, wenn sie 
wieder durchdreht - wie letztes Jahr? Am Haus im Wald 
angekommen, stellt Esther fest, dass Sue sie loswerden will. 
Was hat sie zu verbergen? Ein Schneesturm setzt ein. Zum 
ersten Mal seit ihrer Kindheit kommen die Schwestern ins 
Gespräch, und kein Stein bleibt auf dem anderen - bis eine 
der beiden zum Messer greift. Während der Schnee alles 
verdeckt und jedes Geräusch erstickt...

	■ Kath. Öffentliche Bücherei Nistertal 
- neben der Pfarrkirche

Unsere Öffnungszeiten:
Mittwoch  ............................................  17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Freitag ................................................  17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefon ......................................................  02661 - 916 52 35
E-Mail  .................................. buecherei-nistertal@freenet.de
Homepage  .................................  www.buecherei-nistertal.de
Hier erfahren sie Neuigkeiten und können alle ausleihbaren 
Medien aus unserem Bestand rund um die Uhr einsehen.
Sie können während unserer Öffnungszeiten mittwochs und frei-
tags von 17.00 - 19.00 Uhr unsere Medien ausleihen oder reser-
vieren Sie Ihre gewünschten Medien telefonisch während unse-
rer Öffnungszeiten oder direkt über Ihr Leserkonto auf unserer 
Homepage buecherei-nistertal.de unter dem Stichwort Medien-
katalog, per E-Mail über buecherei-nistertal@freenet.de.
Passend zur Advents- und Weihnachszeit einige Buch-
vorschläge:
Gerlinde Gebert: Adventspoesie in Kreuzstich Kreuzstich-
motive für die Advent- und Weihnachtszeit
Melsheimer, Christa: Adventskalender zum selbermachen 
Anleitungen zum Basteln von Adventskalender der verschie-
densten Art
Kindern erzählt: neue Advents- und Weihnachtsge-
schichten
Kurztexte zum Lesen und Vorlesen in der weihnachtlichen Zeit

	■ Gemeindebücherei Norken
Geöffnet: dienstags 18 bis 19 Uhr
Romanvorstellung
Dora Heldt: Drei Frauen, vier Leben
Fortsetzung von „Drei Frauen am See“
Ein Jahr ist vergangen seit Maries viel zu frühem Tod, der 
Alex, Jule und Friederike nach einem jahrzehntelangen Zer-
würfnis wieder zusammengeführt hatte. Seither ist vieles 
geschehen.
Die Kündigung erwischt Alexandra eiskalt. Sie hatte für ihren 
Job als Verlegerin gelebt. Jetzt versucht sie, im Haus am 
See zur Ruhe zu kommen und Pläne zu schmieden. Friede-
rike findet in der Wohnung ihrer Mutter Hinweise auf ihren 
unbekannten Vater. Sie beschließt, sich auf die Suche zu 
machen - und erlebt eine gewaltige Überraschung. Und wäh-
rend Jule nach Jahren des Single-Lebens nun mit Torge 
glücklich sein könnte, beginnen Zweifel an ihr zu nagen. Mit-
ten hinein in dieses emotionale Chaos platzt ihre Tochter Pia 

mit einer Nachricht, die für die Freundinnen alles verändert. 
Doch die Kraft ihrer alten Freundschaft erweist sich jetzt für 
alle als großes Geschenk - auch für Hanna, die im Kreis der 
Freundinnen Halt und eine Heimat findet.
Ein Roman über alles, was das Leben bereithält: Das Glück 
der Freundschaft. Die Überwindung von Trauer. Den Mut, 
sich auch unangenehmen Wahrheiten zu stellen. Ein Roman 
über das Verzeihen sich selbst und anderen. Und über den 
Zauber eines Neubeginns.

Amtliche Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

	■ Öffnungszeiten der 
Verbandsgemeindeverwaltung

Verwaltung
Falls ein persönlicher Besuch erforderlich ist, bitten wir um 
eine telefonische Terminvereinbarung unter der Rufnum-
mer 02661-6268-0. Das Standesamt erreichen Sie direkt 
unter der Nummer 02661-6268-222.
Bürgerbüro
Für einen Besuch im Bürgerbüro ist keine Terminvereinba-
rung nötig!
montags, dienstags und donnerstags  .... 07:30 bis 18:00 Uhr
mittwochs und freitags  ........................... 07:30 bis 12:00 Uhr
Kontakt
Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger Straße 4, 56470 
Bad Marienberg
Telefon  ............................................................  02661 6268 0
Fax  ..............................................................  02661 6268 201
E-Mail  ................... verbandsgemeinde@bad-marienberg.de
Internet  ..........................................  www.bad-marienberg.de

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Bekanntmachung der Verbandsgemeinde 
Bad Marienberg nach § 97 Abs. I 
Gemeindeordnung (GemO)

1. Einsichtnahme in den Entwurf der Haushaltssatzung 
für das Jahr 2022 mit dem Haushaltsplan und seinen 
Anlagen
2. Möglichkeit zur Einreichung von Vorschlägen
Den Entwurf der Haushaltssatzung für das Jahr 2022 mit 
dem Haushaltsplan und seinen Anlagen habe ich am 
26.11.2021 dem Verbandsgemeinderat zugeleitet.
1. Der Entwurf der Haushaltssatzung für das Jahr 2022 

liegt mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen wäh-
rend der allgemeinen Öffnungszeiten der Verbandsge-
meindeverwaltung Bad Marienberg in der Verbandsge-
meindeverwaltung Bad Marienberg, Kirburger Straße 4, 
56470 Bad Marienberg, Zimmer 303, bis zur Beschluss-
fassung über die Haushaltssatzung durch den Verbands-
gemeinderat zur Einsichtnahme aus.

2. Die Einwohnerinnen und Einwohner der Verbandsge-
meinde Bad Marienberg haben die Möglichkeit, inner-
halb von 14 Tagen ab dieser Bekanntmachung bei der 
Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg Vor-
schläge zum Entwurf der Haushaltssatzung für das Jahr 
2022 mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen, einzu-
reichen. Die Vorschläge sind schriftlich an die Verbands-
gemeindeverwaltung Bad Marienberg, Kirburger Straße 
4, 56470 Bad Marienberg zu richten. Der Verbandsge-
meinderat wird rechtzeitig vor seinem Beschluss über 
die Haushaltssatzung über die innerhalb dieser Frist ein-
gegangenen Vorschläge in öffentlicher Sitzung beraten 
und entscheiden.

Verbandsgemeinde   Andreas Heidrich
Bad Marienberg, 26.11.2021 Bürgermeister
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Lara Held zur Standesbeamtin ernannt

Bürgermeister Andreas Heidrich (rechts) ernannte Lara Held offiziell zur Standesbeamtin. Zuvor hatte die 
junge Kollegin, die im Fachbereich Öffentliche Ordnung und Bürgerdienste tätig ist, den entsprechenden 
Lehrgang erfolgreich absolviert. Lara Held ist nun berechtigt, Trauungen vorzunehmen sowie wichtige 
Urkunden auszustellen.
Der Bürgermeister wünschte Lara Held alles Gute und viel Erfolg für ihr neues Tätigkeitsfeld.

Verbandsgemeindeverwaltung

Dank an freiwillige Helfer der Baumpflanzaktionen
Ein herzliches Dankeschön an die freiwilligen Helfer*innen

der Baumpflanzaktionen in der Verbandsgemeinde Bad Marienberg

Landesweit und besonders in unserer Verbands-
gemeinde Bad Marienberg im Westerwald ent-
standen durch die Borkenkäferkalamität und eine 
ausgeprägte Trockenheit in den vergangenen 
Jahren große Kahlflächen durch notwendige Fäl-
lungen, die das Landschaftsbild unserer Region 
nachhaltig verändert haben.

Deshalb freut es mich sehr, dass unsere Gemein-
den, die unterschiedlichsten Vereine und Instituti-
onen zu Baumpflanzaktionen aufgerufen haben, 
an denen sich sehr viele freiwillige Helfer*innen 
beteiligt haben. Jung und Alt haben beim Wieder-
aufforsten mitgeholfen. Auch wenn das Wetter 
nicht immer mitgespielt hat, tat dies der Motiva-
tion der Pflanzhelfer*innen keinen Abbruch.

Mein Dankeschön gilt ganz besonders den 
beiden Revierleitern Otmar Esper und Jochen 
Panthel, sowie der Regionalförsterin Kira Breyer, 
die geeignete Pflanzen und das notwendige 

Material beschafft haben sowie bei den Aktionen 
die fachmännische Anleitung zum richtigen Pflan-
zen der Setzlinge gaben.

Bei den Aufforstungen wurde besonders darauf 
geachtet, vielfältige Mischwälder zu begründen, 
die möglichst widerstandsfähig gegen Klimaver-
änderungen sind und dabei gut mit Trockenheit 
und Wärme zurechtkommen.

Herzlichen Dank an alle Baumspender*innen, 
Organisationsteams und Baumpflanzer*innen, die 
bei den vielen Aktionen in unserer Verbandsge-
meinde mitgeholfen haben. Sie können stolz sein, 
einen wichtigen Beitrag zum Klimaschutz und für 
ein hoffentlich bald wieder schönes Bild unseres 
Waldes geleistet zu haben.

Andreas Heidrich
Bürgermeister
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Die Verbandsgemeinde Bad Marienberg sucht zum 01.08.2022 zur Unterstützung ihrer kommunalen Kinder- 
und Jugendarbeit einen 
 

Berufspraktikant im Anerkennungsjahr  

zum Erzieher (m/w/d) 
 
in Vollzeit.  
 

Die kommunale Jugendarbeit der Verbandsgemeinde wird gestaltet von einer Sozialpädagogin und einer 
Erzieherin in Vollzeit. Zu deren Aufgaben zählt sowohl die Arbeit im Jugendzentrum “Jugendbahnhof“ als 
auch die dezentrale Jugendarbeit in und für die 18 Gemeinden der Verbandsgemeinde. Diese beiden 
hauptamtlichen Fachkräfte sollen durch Sie fachliche Unterstützung vorrangig im offenen Bereich der Ein-
richtung und im Veranstaltungs- und Angebotsbereich erfahren. 
 

Ihre Tätigkeit umfasst hierbei: 

 die Unterstützung der Arbeit im offenen Bereich des Hauses* 

 die Unterstützung der Arbeit im Veranstaltungs-, Angebots- und Ferienspaßbereich* 
 die Teilnahme an Planungs- und Teamgesprächen 
 die Mithilfe bei diversen Vorbereitungs- und Nachbereitungsaufgaben 
 die Teilnahme an Fortbildungen und Fachkreistreffen 

 
*entsprechend den jeweils aktuellen Corona-Regelungen für die Jugendarbeit in RLP auch in Form von Einzel- wie 
digitalen Angeboten 
 

Ihr Profil: 
 abgeschlossener schulischer Teil der Ausbildung zum Erzieher (m/w/d) 
 Begeisterung für die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen im Freizeitbereich 
 Einfühlungsvermögen sowie soziale, kommunikative und kreative Kompetenzen 
 verantwortungsbewusste, eigenständige und strukturierte Arbeitsweise 
 Engagement und Teamfähigkeit 
 PC-Kenntnisse 
 Fahrerlaubnis der Klasse B und die Bereitschaft, gegen entsprechende Kilometerpauschale den pri-

vaten Pkw für dienstliche Fahrten zu nutzen 
 
Wir bieten Ihnen: 

 ein abwechslungsreiches und spannendes Arbeitsfeld 
 angenehme Arbeitsatmosphäre in einem dynamischen und motivierten Team 
 umfangreiche Unterstützung durch die Praxisanleitung 

 
Für Fragen steht Ihnen das Team des Verbandsgemeinde-Jugendbahnhofes unter der 02661/63270 gerne 
zur Verfügung. 
 

Sie sind interessiert? Dann senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen an die Verbandsge-
meindeverwaltung, Personalabteilung, Kirburger Str. 4, 56470 Bad Marienberg oder an unsere E-Mail-
Adresse verbandsgemeinde@bad-marienberg.de  
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	■ Veranstaltungskalender Bad 
Marienberg vom 26.11. - 02.12.21

Freitag 26.11. - 
Sonntag, 28.11.

Marmer Weihnachtsdorf auf dem 
Marktplatz Bad Marienberg, Marktplatz, 
Langenbacher Str.
Kleines aber feines Weihnachtsdorf mit 
ausgewählten Händlern. Das musikali-
sche Bühnenprogramm sorgt für weih-
nachtliche Stimmung.
Öffnungszeiten Weihnachtsdorf:
Freitag: 12:00 -21:00 Uhr; Samstag: 
11:00 - 21:00 Uhr;
Sonntag: 11:00-18:00 Uhr - die 
Geschäfte in der Innenstadt sind von 
12:00 - 17:00 Uhr geöffnet.
Veranstalter: Werbegemeinschaft Bad 
Marienberg

Samstag, 27.11.Geführte Fackelwanderung
Bad Marienberg, Treffpunkt: Alter Bus-
platz, Kirburger Straße
Wir durchstreifen die unbeleuchteten 
Wege rund um Bad Marienberg im Lichte 
unserer Fackeln.
Kosten: 5 € p. P., Kinder (bis 14 Jahre) 
2,50 €
Fackeln können selbst mitgebracht oder 
vor Ort für 3 € erworben werden.
Veranstalter: Tim Baldus, Outdoor-Erleb-
nisse Westerwald
Die Veranstaltung unterliegt den aktuel-
len Vorgaben der Corona-Verordnung.

Dienstag, 30.11.
08:00 - 12:00 
Uhr

Wochenmarkt

Bad Marienberg, Marktplatz, Langenba-
cher Straße
Jeden Dienstag von 8.00 bis 12.00 Uhr 
findet der beliebte Markt auf dem Markt-
platz statt. Zum umfangreichen Angebot 
gehören frische Obst, Gemüse, Textilien, 
Blumen, Backwaren sowie Honig und 
Imkereiprodukte.

	■ Vollsperrung der K 58 zwischen 
Großseifen und Stockhausen-Illfurth

Die Kreisverwaltung Monta-
baur teilt mit, dass vom 29.11. 
bis einschließlich 10.12.2021 
die Strecke zwischen Groß-
seifen und Stockhausen-Ill-
furth wegen umfangreicher 
Forstarbeiten voll gesperrt 
wird.

Wir bitten Sie, die entspre-
chend ausgeschilderte Umleitungsstrecke zu beachten 
und hoffen auf Ihr Verständnis.

Verbandsgemeindeverwaltung
-Straßenverkehrsbehörde-



Wäller Blättchen 8 Nr. 47/2021

                                                                                   

 

 

 

Abfall – Trennen oder doch lieber gleich vermeiden? 
Haben Sie heute schon etwas weggeschmissen? Die Tageszeitung oder den Joghurtbecher zum 
Frühstück? Abfälle entstehen im Haushalt ständig, sie werden zu den sogenannten „Siedlungsabfällen“ 
gezählt. Im Jahr 2018 sind etwa 50,3 Tonnen Siedlungsabfälle angefallen, wovon rund 44,4 Millionen 
Tonnen aus privaten Haushalten stammen (Quelle: UBA Ratgeber – Abfälle im Haushalt). Neben den Aufrufen zur 
Abfalltrennung sollte daher auch die Vermeidung der Abfälle in den Fokus genommen werden. Mit 
Blick in die Einkaufstasche wird schnell klar: es besteht kein Entkommen vor den Massen an 
Verpackungsmüll. In 2019 sind laut einer Studie des Europäischen Statistikamtes Eurostat etwa 228 
Kilogramm Verpackungsmüll pro Einwohner in Deutschland angefallen. Beim Einkauf sollte daher 
bewusster auf Verpackungen verzichtet oder recyclingfähige Materialien geachtet werden.  

Was hat das Ganze mit Klimaschutz zu tun? Bewusste Abfallvermeidung führt zu weniger 
energieintensiver Produktionsprozesse. Für die Gewinnung, den Transport und die Aufarbeitung von 
Primärrohstoffen wie etwa Erdöl, Erze oder Mineralien, werden enorme Energiemengen benötigt, 
wobei schädliche Treibhausgase entstehen. Zusätzlich zur Vermeidung der Abfälle, stellt auch die 
Trennung einen wichtigen Faktor in Sachen Klimaschutz dar. Werden Abfälle getrennt gesammelt, 
können durch Recycling viele Wertstsoffe als Sekundärrohstoffe gewonnen und wiederverwendet 
werden. Zudem wird beim Recycling deutlich weniger Energie als bei der Verwendung von 
Primärrohstoffen benötigt. Damit Recycling funktioniert, sollten Abfälle wie folgt entsorgt werden: 

Grüne Tonne = Altpapier (Papier, Pappe, Versandkartons, Zeitungen/Zeitschriften, Schulhefte,…) 

Braune Tonne  = Bioabfall (Obst, Gemüse, Lebensmittelreste, Kaffeesatz, Teebeutel, Eierschalen, 
Gartenabfälle wie Rasen- oder Heckenschnitt sowie Unkraut,…) 

Gelbe Tonne/Gelber Sack = Verpackungsmüll (alle leeren Verpackungen aus Glas, Kunststoff wie z.B. 
Joghurtbecher, Metallen wie z.B. Konservendosen, Verbundmaterialien wie z.B. Getränkekartons,…) 

Graue Tonne = Restmüll (Taschen- und Feuchttücher, Windeln, Staubsaugerbeutel, Asche, Geschirr, 
Kassenzettel,…) 

 

Schon gewusst? 

Bei Unsicherheiten bezüglich der korrekten Entsorgung von Abfällen, kann das sogenannte „Abfall-
ABC“ auf der Homepage des WAB zu Hilfe genommen werden. Dort sind über 500 Einträgen zur 
korrekten Entsorgung der Abfälle von A wie Abflussreiniger bis Z wie Zigaretten zu finden.  
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Teilnahmeaufruf an Firmen

in der Verbandsgemeinde

Sehr geehrte Damen und Herren, 

die Verbandsgemeinde Bad Marienberg, die örtlichen Wirtschaftsbetriebe und die hiesigen Schulen 
stellen für die künftigen Schulabgänger*innen und deren Eltern Hinweise zur Berufsorientierung un-
ter www.bad-marienberg.de/bib zur Verfügung. Die Seite ist bereits freigeschaltet und wird durch 
Angaben weiterer Betriebe ergänzt. 

Sie können in der Homepage Informationen über Ihren Betrieb und Ihre Angebote für Ausbildungs-
plätze und/oder duale Studiengänge veröffentlichen. Selbstverständlich entscheiden Sie, welche In-
formationen Sie bereitstellen. Die Angaben sollen zumindest bis zum nächsten Sommer in der 
Homepage zur Verfügung stehen. 

Aufgrund der hohen Infektionszahlen haben wir uns in Abstimmung mit dem Arbeitskreis „Schule, 
Wirtschaft und Verwaltung“ schweren Herzens entschieden, in diesem Jahr keine Berufs-Informa-
tions-Börse durchzuführen. Die im letzten Jahr erfolgte digitale B.I.B (Videokonferenzen über eine 
zentrale Plattform) wurde kaum genutzt, so dass eine erneute Durchführung nicht befürwortet 
wurde. Die Schülerinnen und Schüler hatten lediglich die in die o. g. Homepage eingestellten Infor-
mationen der Betriebe abgerufen. 

Interesse? Dann machen Sie mit! 

Schicken Sie möglichst bald Ihre Informationen per E-Mail an 

verbandsgemeinde@bad-marienberg.de 
Ansprechpartner ist Gerd Schell, Telefon-Nr. 02661/6268-312, gerd.schell@bad-marienberg.de

Ich freue mich über Ihr Interesse und Ihre Beteiligung! 

Mit freundlichen Grüßen 
Ihr 
Andreas Heidrich 
Bürgermeister
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Nichtamtliche Bekanntmachungen

Corona-Schutzimpfungen
Gesundheitsamt des Westerwaldkreises schafft zusätz-
liches Angebot in den Verbandsgemeinden
Seit Anfang November bietet das Gesundheitsamt des 
Westerwaldkreises Corona-Schutzimpfungen mit dem 
Impfstoff Comirnaty® von BioNTech/Pfizer im Sitzungssaal 
des Kreishauses an. Die Kreisverwaltung des Westerwald-
kreises freut sich über die hohe Nachfrage, ein Großteil der 
Termine war in kürzester Zeit vergeben. Aufgrund der gro-
ßen Impfbereitschaft vieler Westerwälderinnen und Wester-
wälder hat das Gesundheitsamt neben ihren originären 
Aufgaben rund um die Corona-Bekämpfung nun das frei-
willige Impfangebot ausgeweitet.

Ab dem 29. November wird das 
Gesundheitsamt in den Ver-
bandsgemeinden vor Ort sein 
und dort weitere Corona-
Schutzimpfungen anbieten.
Die Impfungen finden im Zwei-
wochen-Rhythmus in den ein-
zelnen Verbandsgemeinden 
statt. Die Termine sind online 
auf der Homepage des Wester-

waldkreises einsehbar und können dort gebucht werden. 
Die Buchung wird im Laufe der Woche freigeschaltet sein. 
Eine Voranmeldung ist unbedingt erforderlich. Ob die 
Impfungen weiterhin mit dem Impfstoff von BioNTech/Pfizer 
durchgeführt werden, hängt von der Verfügbarkeit des Vak-
zins ab. Alternativ werden die Impfungen mit Moderna 
angeboten. Dabei ist es problemlos möglich die Auffri-
schungsimpfung mit einem anderen Impfstoff zu erhalten, 

als den mit dem die ersten zwei Impfungen durchgeführt 
wurden.
Das Ziel der Kreisverwaltung ist es, für die Bürgerinnen 
und Bürger im Westerwaldkreis ein niederschwelliges, 
zusätzliches Angebot der Impfung zu schaffen. Diese frei-
willige Leistung des Gesundheitsamtes findet parallel zum 
Impfbus des Landes und den Impfungen bei den Hausärz-
ten statt.
Durchgeführt werden:
- Erst- und Zweitimpfungen ab dem vollendeten 12. 
Lebensjahr
- Booster-Impfungen für Personen, deren Zweitimpfung 
mindestens ein halbes Jahr zurückliegt. Bitte prüfen Sie 
genau, ob bereits 6 Monate nach der zweiten Impfung 
vergangen sind.
- Booster-Impfungen für Personen, die einmalig mit dem 
Impfstoff von Johnson & Johnson geimpft wurden und 
diese Impfung mindestens vier Wochen her ist.
Zum Termin sind mitzubringen:
- ein Lichtbildausweis
- ggfs. der Nachweis über die Erstimpfung
- der Impfpass (wenn vorhanden)
- bei Minderjährigen muss ein/eine Erziehungsberechtigte/r 
dabei sein.
Um langes Anstehen und Warten zu vermeiden, sollten die 
Impfwilligen pünktlich zum Termin erscheinen. Zur Unter-
stützung ist die Begleitung durch eine Person möglich.
Nächster Termin in der Verbandsgemeinde
Bad Marienberg:
Dienstag, 07. Dezember 2021
von 09.00 Uhr bis 13.00 Uhr in der Stadthalle Bad Marien-
berg, Kirburger Straße 2.

Karfunkel-Figurentheater in Langenbach b. Kirburg
Weihnachten in Gefahr

Weihnachtstheater für Kinder im Theaterzelt, 21 Vorstellungen
- Auch an Heiligabend und an den Weihnachtstagen -

Foto:
Bernd Sperlich

Weihnachten steht 
vor der Tür und in 
der Weihnachts-
werkstatt ist noch 
allerhand zu tun. 
Die Rentiere müs-
sen noch geputzt 
und gefüttert wer-
den, bevor sie mit 
dem Weihnachts-
mann aufbrechen 
können, um die 
vielen Geschenke 

in der ganzen Welt zu verteilen.

Doch die gemeine Hexe Rumpelei und ihr hinterlistiger 
Rabe Abraxas wollen dies verhindern. Sie versuchen 
durch fiese Pläne den Weihnachtsmann daran zu hin-
dern, alle Geschenke pünktlich auszuliefern. Auch der 
kleine Wichtel Jimi und sein Freund der Kaspar stellen 
sich in den Weg.

Mit „Weihnachten in Gefahr“, dem Weihnachtstheater für 
Kinder ab drei Jahren, präsentiert das Karfunkel-Figuren-
theater - vielen Familien bundesweit bekannt auch von 
den beliebten Yakari-Vorstellungen - eine lustige und 
spannende Figurentheatervorstellung.
Eine besondere Atmosphäre bietet zudem das weih-
nachtlich geschmückte und beheizte Zweimasten-Thea-
terzelt.
Markante Figuren und wunderschöne handgemalte Kulis-
sen lassen ein
eindrucksvolles Live-Erlebnis für die kleinen aber auch 
für die großen Zuschauer entstehen. Die Spieldauer 
beträgt 50 Minuten.
Langenbach bei Kirburg
Theaterzelt, In der Trift 9
04. - 30.Dezember 2021
Vorstellungen:
Samstag und Sonntag: 11:00
Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag: 16:00
Heiligabend: 11:00,
1. und 2. Weihnachtstag: 16:00
Einlass nach den aktuellen Corona-Regeln
Eintritt: 8 €
Karten nur an der Tageskasse - 30 Min. vor Beginn
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Erschließung der Gewerbestraße „Werner-von-Siemens-
Ring“ zuzustimmen. Die Kosten für die Maßnahme Los 1 
„Straßenbau“ belaufen sich auf brutto 629.000,00 Euro (incl. 
19% MwSt.).
Im Haushaltsplan 2021 wurden für die Erschließung „Wer-
ner-von-Siemens-Ring“ 60.000,00 Euro eingeplant, im Haus-
haltsplan 2022 werden für die geplante Baumaßnahme ins-
gesamt 620.000,00 Euro eingestellt.
Tagesordnungspunkt 2: Planung Sanierung Tennen-
sportplatz
2.1. Vorstellung der Planungen
2.2. Beratung und Beschlussfassung über die weitere 
Vorgehensweise
Den Ratsmitgliedern lag eine Beschlussvorlage über die 
geplanten Sanierungsmaßnahmen und Kosten der Tennen-
sportanlage nordwestlich des Schulzentrums Bad Marien-
berg zur Beratung vor.
Herr Pohle vom Büro Planeo Ingenieure beantwortet sämtli-
che Fragen aus den Reihen des Rates.
Über den relativ hohen Kostenanteil der Stadt nach Abzug 
der Förderung, das Kosten-/Nutzen-Verhältnis der Anlage 
und die aufwändige Pflege des sanierten Spielfeldes wird 
ausführlich beraten.
Die Vorsitzende wird vom Stadtrat beauftragt, mit der Auf-
sichts- und Dienstleistungsdirektion (ADD) in Trier als Bewilli-
gungsbehörde zu klären, ob für die Stadt die Möglichkeit 
besteht, mit Genehmigung einer Fristverlängerung, unter 
Beibehaltung der Priorisierung, einen geänderten Förderan-
trag für den Umbau des Tennensportplatzes in einen Kunst-
rasenplatz zu stellen.
Sollte ein neues Verfahren der Antragstellung auf Förderung 
inkl. Priorisierung erforderlich werden und somit die Bau-
maßnahme erst in den nächsten Jahren zu realisieren sein, 
beschließt der Stadtrat, eine einfache Instandsetzung der 
oberen Schicht des Tennensportplatzes, ggf. auch ohne För-
derung, als Zwischenlösung durchzuführen. Für diesen Fall 
behält sich die Stadt die Rücknahme des Förderantrages 
vor.
Tagesordnungspunkt 3:
Beratung und Beschlussfassung über die Aufstellung 
einer Ergänzungssatzung „Zinhainer Weg“
Jens Mohr erläutert den Ratsmitgliedern die Möglichkeit zur 
Aufstellung einer Einbeziehungssatzung gem. § 34 Abs. 4 Nr. 
3 BauGB, um für das Flurstück 108 in Flur 7 der Gemarkung 
Zinhain Baurecht zu schaffen.
In seiner letzten Sitzung am 27.09.2021 hat der Ausschuss 
für Raumordnung, Städtebau, Umwelt und Friedhofsfragen 
hierüber beraten.
Der Stadtrat beschließt die Aufstellung einer Einbeziehungs-
satzung für das Flurstück 108, Flur 7 in der Gemarkung 
Zinhain.
Die sich daraus ergebenden Kosten sind durch den 
Planungsbegünstigten zu tragen.
Tagesordnungspunkt 4: Wiederkehrende Beiträge
4.1. Beratung und Beschlussfassung über die Einfüh-
rung wiederkehrender Beiträge
Der Stadtrat beschließt, in der Stadt Bad Marienberg die Bei-
träge für den Ausbau von Verkehrsanlagen (Straßenausbau-
beiträge) von der derzeitigen Erhebung von Einmalbeiträgen 
auf die Erhebung von wiederkehrenden Beiträgen ab 
01.01.2022 umzustellen.
Die Verwaltung wird gebeten, die notwendigen Umstellungs-
arbeiten vorzunehmen und einen Satzungsentwurf zu ferti-
gen.
Tagesordnungspunkt 5: Jahresabschluss 2020
5.1. Bericht des Vorsitzenden des Rechnungsprüfungs-
ausschusses
Die Stadtbürgermeisterin übergibt dem Vorsitzenden des 
Rechnungsprüfungsausschusses, Herrn Dr. Kai Müller, das 
Wort.
Herr Dr. Kai Müller informiert, dass der Rechnungsprüfungs-
ausschuss in seiner Sitzung am 30.09.2021 den Jahresab-
schluss 2020 der Stadt Bad Marienberg im vorgesehen 

	■ Wäller Helfen e.V. 
Nachbarschaftshilfenetzwerk im Westerwald

info@waellerhelfen.de
Kostenlose Hotline: 0800 9235537
Ihr erreicht den Marktplatz unter: https://marktplatz.waeller-
helfen.de

	■ Wäller Helfen e.V.
Spendenbereitschaft ungebrochen
Anlässlich seines 80. Geburtstag hat Günter Meutsch aus 
Zinhain alle Gratulanten aufgerufen, für die Flutopfer an der 
Ahr zu spenden. Bei der Überlegung wie das Geld ohne 
große Umwege und direkt zu den Betroffenen kommt, fiel die 
Wahl schnell auf den mittlerweile bekannten Verein Wäller 
Helfen e.V.
Letzten Freitag übergab Günter Meutsch also die wahnsin-
nig tolle Summe von 1.700 Euro an den Vorsitzenden Björn 
Flick. „Mir ist wichtig, dass das Geld direkt ankommt und da 
kann ich mir bei Wäller Helfen auch sicher sein.“, so 
Meutsch. Björn Flick bedankte sich für die großzügige 
Spende und versicherte: „Ich bringe das Geld persönlich in 
die Region.“
Wenn auch Sie spenden wollen, finden Sie alle Informatio-
nen unter www.waellerhelfen.de

Aus den Gemeinden

Bad Marienberg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
montags bis freitags  .......................  08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Stadtverwaltung
Büchtingstraße 3
Telefon  ...............................................................  02661 3111
E-Mail  ..........................................  stadt@badmarienberg.de
Internet  ...........................................  www.badmarienberg.de

Wir gratulieren
Am 29. November 2021 vollendet

Frau Margret Pluskat
ihr 80. Lebensjahr

Die Stadt Bad Marienberg und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles 
Gute.
Sabine Willwacher   Andreas Heidrich
Stadtbürgermeisterin   Bürgermeister

	■ Bürgerinformation über die Sitzung des 
Stadtrates der Stadt Bad Marienberg vom 25. 
Oktober 2021 in der Stadthalle Bad Marienberg

A.Öffentlicher Teil
Tagesordnungspunkt 1: Straßenangelegenheiten
1.1. Vorstellung der Entwurfsplanung Erschließung der 
Gewerbestraße „Werner-von-Siemens-Ring“
Über die Entwurfsplanung zur Erschließung der Gewerbe-
straße „Werner-von-Siemens-Ring“ hat der Ausschuss für 
Raumordnung, Städtebau, Umwelt und Friedhofsfragen in 
seiner letzten Sitzung am 27.09.2021 beraten.
Herr Alexander Hübinger, Ingenieurbüro, Montabaur, stellt 
den daraufhin nochmals überarbeiteten Entwurf vor. Fragen 
der Ratsmitglieder werden ausführlich beantwortet.
Die Kosten zum Los 1 „Straßenbau“ werden mit insgesamt 
brutto 629.000,00 Euro brutto beziffert.
Der Stadtrat beschließt, der vom Ing.-Büro Alexander Hübin-
ger, Montabaur, ausgearbeiteten Entwurfsplanung zur 
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den Joachim Böhmer berichteten die Abteilungsleiter der 8 
Abteilungen über die Aktivitäten des letzten Jahres. Anschlie-
ßend erfolgte der Kassenbericht vom Hauptkassierer Heinz 
Cappel.

Als Kassenprüfer fungierte Dieter Harpel. Der schriftlich aus-
gefertigte Kassenbericht wurde der Versammlung vorgele-
sen. Dem Vorstand wurde Entlastung erteilt. 19 Mitglieder 
wurden für Ihre langjährige Mitgliedschaft geehrt: Zu Ehren-
mitgliedern wurden Dieter Harpel und Heinz Zimmermann 
ernannt.
Es fanden Vorstandswahlen statt. Alle amtierenden Vor-
standsmitglieder wurden wiedergewählt. Als Kassenprüfer 
wurden Dieter Harpel, Axel Diels und Daniel Müller gewählt. 
Die Mitgliedsbeiträge wurden nicht verändert. Die monatli-
chen Basisbeiträge betragen: Erwachsene - 6,00 EUR, 
Jugendliche - 4,00 EUR. Familienbeiträge - ab 3 Mitglieder 
einer Familie - 3,00 EUR - Passivmitglieder - 4,00 EUR.

	■ HSG Westerwald
Vorschau der Spiele:
Auswärtsspiele Sa. 27.11.2021:
17.45 Uhr HV Vallendar - mB-Jugend
19.30 Uhr HSV Rhein-Nette III - II. Herren
Heimspiel Sa. 27.11.2021 in Westerburg:
17.30 Uhr HSG Damen - SF Puderbach
Die I. Herrenmannschaft hat am kommenden Wochenende 
spielfrei. Zuhause spielen am Samstag die Damen gegen die 
Sportfreunde aus Puderbach. Mit einem deutlichen Heimsieg 
möchten sich die Damen in der Tabelle weiter im Spitzentrio 
halten.
Für die männliche B-Jugend und die II. Herren hängen die 
Trauben am Wochenende deutlich höher. Beide Mannschaft 
müssen auswärts antreten. Während es für die B-Jugend 
darum geht, sich spielerisch und kämpferisch bei den favori-
sierten Jungs aus Vallendar ordentlich zu präsentieren, 
haben die II. Herren in Andernach durchaus die Chance, 
Punkte zu entführen.

	■ Westerwaldverein Bad Marienberg e.V.
Mit dreißig mehrfach 
geimpften Mitgliedern fand 
- unter Einhaltung der 
erforderlichen Hygiene-
Regeln das traditionelle 
Martinsgansessen statt, 
das einmal mehr von Udo 
Hrachowetz köstlich zube-
reitet wurde. Nachdem der 
Vorsitzende alle herzlich 
begrüßt hatte, nahm er die 

Gelegenheit wahr, die Anwesenden über den Stand der 
Dinge zu informieren und musste leider mitteilen, dass die 
Adventsfeier auch in diesem Jahr nicht stattfinden kann. 
Ferner berichtete er, dass in unserem Jubiläumsjahr 2022 
schon drei feste Termine geplant sind:
12. März Jahreshauptversammlung des Westerwaldvereins 
Bad Marienberg
07. Mai Jahreshauptversammlung des WW-Hauptvereins 
und am

rechtlichen Rahmen geprüft hat. Es wurden keine Beanstan-
dungen festgestellt.
Daher hat der Rechnungsprüfungsausschuss dem Stadtrat 
einstimmig empfohlen, den Jahresabschluss 2020 wie vor-
gelegt festzustellen.
Darüber hinaus hat der Rechnungsprüfungsausschuss emp-
fohlen, der Stadtbürgermeisterin und den Beigeordneten, 
soweit diese die Stadtbürgermeisterin vertreten haben, 
sowie dem Bürgermeister der Verbandsgemeinde und den 
Beigeordneten der Verbandsgemeinde Bad Marienberg für 
das Jahr 2020 Entlastung zu erteilen.
5.2. Übertragung von Haushaltsermächtigungen von 
2020 nach 2021
Der Stadtrat stimmt der Übertragung der über das Ende des 
Haushaltsjahres 2020 hinaus geltenden Haushaltsermächti-
gungen auf das Haushaltsjahr 2021 zu.
5.3. Feststellung des Jahresabschlusses 2020
Der Stadtrat stellt den Jahresabschluss der Stadt Bad Mari-
enberg zum 31.12.2020 gemäß § 114 GemO fest.
5.4. Beschluss über die Entlastung der Stadtbürgermeis-
terin und der Beigeordneten sowie des Bürgermeisters 
der Verbandsgemeinde Bad Marienberg und der Beige-
ordneten
Der Stadtrat erteilt der Stadtbürgermeisterin und den Beige-
ordneten, soweit diese die Stadtbürgermeisterin vertreten 
haben, sowie dem Bürgermeister der Verbandsgemeinde 
und den Beigeordneten der Verbandsgemeinde Bad Marien-
berg, für das Jahr 2020 Entlastung.
Tagesordnungspunkt 6: Kenntnisgaben/Verschiedenes
Die Vorsitzende gibt Folgendes bekannt:
a) Die Verzinsung der Kassenbestände für die Monate Mai, 
Juni, Juli und August 2021 jeweils 0,00 Euro
b) Die Vorsitzende bittet um eine Schweigeminute für einen 
verstorbenen städtischen Mitarbeiter.
B. Nichtöffentlicher Teil
Tagesordnungspunkt 7: Grundstücksangelegenheiten
Ausübung Vorkaufsrecht
Die Stadt verzichtet auf die Ausübung ihres Vorkaufsrechts.
C. Öffentlicher Teil
Tagesordnungspunkt 9: Bekanntmachungen aus dem 
nichtöffentlichen Teil
Die Vorsitzende gibt die Entscheidungen aus dem nichtöf-
fentlichen Teil bekannt.

Sabine Willwacher
Stadtbürgermeisterin

	■ Geschenke aus der Tourist-Information
Weihnachtszeit ist Geschenkezeit!
Suchen Sie noch nach einer passenden Idee? Sie haben 
noch kein Geschenk?
Dann lohnt sich der Weg für einen kleinen Geschenke-Bum-
mel in die Tourist-Information.

 Foto: © Röder-Moldenhauer

Ob Lavendelkissen, Bad Mari-
enberger Kräutersalz, Wan-
derliteratur, Keramik oder ori-
ginal Westerwälder 
Basaltköppe, bei uns werden 
Sie fündig.
Tourist-Information Bad Mari-

enberg, Wilhelmstraße 10
Tel. 02661-7031; www.badmarienberg.de

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ TUS Bad Marienberg
Bericht Mitgliederversammlung 2021
Am Freitag, dem 05.11.2021 fand die Jahreshauptversamm-
lung/Mitgliederversammlung des TUS Bad Marienberg statt. 
Wegen Covid19 wurde im Jahr 2020 keine Versammlung 
durchgeführt. Nach der Begrüßung durch den 1. Vorsitzen-
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	■ Werbegemeinschaft Bad Marienberg
Marmer Weihnacht 2021
Weihnachtsdorf und verkaufsoffener Sonntag am ersten 
Adventswochenende in Bad Marienberg

Bad marienberg

Marmer Weihnacht
Programm 2021

alle Zeiten und 
Programmpunkte 
unter Vorbehalt

Freitag, 26.11.2021
16.00 Uhr  Johannes Feick
17.00 Uhr Eröffnung der Marmer Weihnacht
18.00 Uhr Musikverein Neuhochstein-
 Schönberg
19.30 Uhr Mirco Santocono

Sonntag, 28.11.2021
15.00 Uhr Musikzug der Freiwilligen 
 Feuerwehr Nistertal
16.15 Uhr Johannes Feick
17.00 Uhr Musikverein Seck

Samstag, 27.11.2021
15.30 Uhr Mandolinenorchester Dreisbach
17.00 Uhr Johannes Feick
18.00 Uhr TML Two Minutes Later
19.30 Uhr Der Ax

Schon im Frühjahr begann das „Orga- Team Weihnachts-
markt“ mit der Planung der Marmer Weihnacht und schnell 
stand fest, dass ein großer und aufwendiger Markt mit Musik 
und Feuerwerk nicht denkbar ist, auch wenn viele große 
Städte ihre Märkte ohne große Auflagen ankündigten. Von 
Beginn an war man sich einig:
Wir planen mit dem höchsten Maß an Sicherheit für Besu-
cher, Händler und Künstler und bieten allen Beteiligten eine 
möglichst große Durchführungsgarantie. Und genau das, 
also die Planung nach 2G Grundlagen, scheint nun der ein-
zig mögliche Weg zur Umsetzung aller Märkte und Veran-
staltungen zu sein und gibt den Bad Marienberger Veranstal-
tern mit ihrem Konzept recht.

Somit findet das 
kleine aber feine 
Weihnachtsdorf auf 
dem Marktplatz der 
Badestadt von 
Freitag, den 26.11. 
bis Sonntag, den 
28.11. statt. Natür-
lich gibt es kein 
Feuerwerk zu 
bestaunen, zu dem 
sonst tausende 
von Besuchern 

strömen und eigens Busse mit Besuchern anreisen und 
auch auf eine Glühweintaverne muss verzichtet werden.
Für die Kleinsten wird das Kinderkarussell vor Ort sein und 
zahlreiche Stände bieten ihre Waren an. Ob Krippen, 
gebrannte Mandeln, Wildbratwurst, Crepes, Schmuck, 
Geschenk- oder Dekoartikel, hier wird man garantiert fündig. 
Dafür findet an allen drei Tagen ein abwechslungsreiches 

10. September das Sterntreffen aller Zweigvereine. An die-
sem Tag wollen wir auch unser 125jähriges Jubiläum feiern.
Bei der JHV am 12. März stehen Neu- und Wiederwahlen an. 
Neu zu besetzen sind die folgenden Posten: stellvertretender 
Vorsitz, Fachbereich Wandern und Fachbereich Kultur. Für den 
Fachbereich Wege konnte Ralf Neeb gewonnen werden, der die 
Wege bis zur Wahl kommissarisch betreut, ebenfalls kommissa-
risch kümmert sich Ingrid Wagner um die Wanderplanung.
Interessierte können sich bei Hans J. und Ingrid Wagner mel-
den und Details zu den Aufgaben erfahren.
Mit dem Wandern wollen wir im März/April - je nach Wetter - 
beginnen und werden, wie auch schon in diesem Jahr, kurz-
fristig Wandertermine bekanntgeben. Hier bitte regelmäßig 
im Wäller Blättchen oder Internet nachschauen.
Zur bevorstehenden Pflanzaktion hinter dem Wildpark ist 
zu berichten, dass die Bäume unterwegs sind und voraus-
sichtlich Ende November geliefert werden, so dass die 
Pflanzaktion Anfang Dezember stattfinden kann. Ein genauer 
Termin wird noch bekannt gegeben. Es werden noch Frei-
willige benötigt, die an dieser Aktion teilnehmen möchten. 
Sie müssen nicht unbedingt Mitglied im Verein sein, hier ist - 
im Interesse des Waldes - Jedermann gefragt!! Interessierte 
melden sich bitte bei Ingrid Wagner, Telefon: 02661-983626 
oder per Mail: wwv-hjwagner@t-online.de
Nach dem guten Essen und interessanten Gesprächen ver-
abschiedete sich der Vorsitzende wünschte allen eine 
schöne Advents- und Weihnachtszeit, viel Gesundheit und 
hofft, alle im nächsten Jahr gesund und munter wieder zu 
sehen!

	■ TTG Zinnau/Nister
Ergebnisse der letzten Spiele
Bezirksliga
TTG Zinnau/Nister - Weitefeld/Langenbach III  ................  3:9
Es spielten: Doppel:Dirk Schütz/Ramon Quirnbach 1:0, 
Michell Kurz/Horst Petry 0:1, Peter Klöckner/Michael Giehl 
0:1.
Einzel: Dirk 0:2, Ramon 1:1, Michell 1:1, Horst 0:1, Michael 
0:1, Peter 0:1.
TTG Zinnau/Nister - Nauort  .............................................. 5:9
Doppel: Dirk Schütz/Ramon Quirnhaim 1:0, Michell Kurz/
Horst Petry 0:1, Marco Giehl/André Theis 0:1.
Einzel: Dirk 2:0, Ramon 1:1, Michell 0:2, Horst 1:1, Marco 
0:2, André 0:1.
Kreisliga
TTG Zinnau/Nister II Brachbach/Mudersbach II  ..............  9:5
Doppel: Peter Klöckner/Michael Giehl 1:0, Christof Baldus/
Markus Schäfer 1:0, Christoph Christophel/Raner Weinbren-
ner 0:1
Einzel: Peter 2:0, Christof 1:1, Christoph 1:1, Michael 1:1, 
Markus 2:0, Rainer 0:1.
2. Kreisklasse
TTG Zinnau/Nister III - Hattert II  ......................................  8:2
Doppel:Mario König/Philipp Pfeiffer 1:0,Michael Grunwald/
Benedikt Sans 0:1.
Einzel: Michael 1:1, Mario 2:0, Philipp 2:0, Marcel Born 2:0,
DJK Betzdorf II - TTG Zinnau/Nister III  ............................. 8:2
Es spielten: Bernd Schütz, Benedikt Sans, Philipp Pfeiffer 
und Norbert Boll.
Die beiden Punkte holten Philipp und Norbert in ihren Einzel.
TTG Zinnau/Nister IV - Westernohe IV  ............................. 5:8
Doppel: Detlef Groß/Thorsten Ostermann 1:0, Serkan Altay 
Michael Bernd 0:1,
Einzel: Detlef 2:1, Serkan 0:3, Thorsten 2:1, Michael 0:2.
3. Kreisklasse
Nisterberg II - TTG Zinnau/Nister V  .................................. 8:5
Doppel: Emily Schäfer/Thorsten Wisser 0:1, Dominik Maes/
Willi Kurz 1:0.
Einzel: Dominik 2:1, Willi 0:2, Thorsten 1:2, Emily 1:2.

	■ JFV Wolfstein WW/Sieg e.V.
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“
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Den Vordruck zur schriftlichen Bestellung können Sie unter 
https://www.wald-rlp.de/fileadmin/website/forstamtsseiten/
rennerod/downloads/Brennholz/Brennholzbestellung_Bad_
Marienberg.pdf herunterladen oder im Gemeindebüro aus-
füllen.
Durch die Priorität der Aufarbeitung von Käferholz kann 
es wieder zu „Engpässen“ oder Verschiebungen kom-
men. Wir bitten hierfür um Verständnis!
Wie auch bisher stehen folgende Varianten zur Auswahl:
1) Selbstwerberholz: Das Holz wird entastet und in Längen 
zwischen 3 bis 7 Metern neben den PKW fähigen Weg 
gerückt.
Die Losgröße beträgt etwa 3,5 Festmeter. Der Preis beim 
Hartholz beträgt 50,- Euro je Festmeter (vorbehaltlich der 
Zustimmung durch den Rat). Es wird um schriftliche Vorbe-
stellung bei der Gemeindeverwaltung bis zum 10.01.2022 
gebeten! Die verfügbare Menge kann durch die nachhaltige 
Bewirtschaftung gegebenenfalls begrenzt sein. Der Termin 
der Zuteilung (voraussichtlich ab April 2022) wird veröffent-
licht.
2) Flächenlose werden nur in können nur im sehr geringen 
Umfang vergeben werden. Preis liegt bei 25,- Euro je Raum-
meter.
3) Meterholz: Das Holz wird von unseren Forstwirten auf 
Länge von einem Meter eingeschnitten und gerissen. Es sitzt 
neben einem mit dem PKW befahrbaren Weg. Der Preis 
beträgt dieses Jahr (vorbehaltlich der Zustimmung durch den 
Rat) 65,- Euro je Raummeter. Es wird um verbindliche Vorbe-
stellung bei der Gemeindeverwaltung bis zum 10.01.2022 
gebeten!
4) Kostenlos heizen: Fichten Restholz auf den „abgeräum-
ten“ Kalamitätsflächen kann kostenlos in unbegrenzter 
Menge abgegeben werden.
Bestellungen/“Registrierung“ bitte über Mail bei unserem 
Förster jochen.panthel@wald-rlp.de

	■ Seniorenfeier 2021
Leider kann auch in 
diesem Jahr die Seni-
orenfeier nicht wie all 
die Jahre stattfinden. 
Aus diesem Grund 
wurden alle Senioren 
und Seniorinnen ein-
geladen, sich den 
Weihnachtsgruß nach 
Hause liefern zu las-
sen.
Die Weihnachtsgrüße 
werden am kommen-

den Samstag, 27.11.21 ab ca. 14:00 Uhr von den Gemein-
deratsmitgliedern an die Haustüren gebracht.
Wir wünschen allen ein paar schöne Momente mit dem 
Gruß.

	■ Weihnachtsmarkt
Wie schon informiert, gibt es die Nikolaustüte nur für die 
Dreisbacher Kinder bis 12 Jahre.
Sollte jemand zusätzlich noch eine Nikolaustüte für 5,- € 
kaufen wollen, kann er sich gerne bei mir unter der o.g. 
Mobilnummer oder unter
og-dreisbach@web.de melden.
Wichtig!
Es ist noch nicht sicher, ob der Weihnachtsmarkt auf-
grund der aktuellen Coronasituation stattfinden kann. 
Nähere Informationen folgen nächste Woche.
Es gab am vergangenen Wochenende noch einmal eine 
Baumpflanzaktion
Auch hier konnten wir wieder auf die große und engagierte 
Mithilfe der Dreisbacher zählen!
Erneut trafen sich über 30 Helfer um wieder mehr als 600 
neue Bäume einzupflanzen.
Ganz herzlichen Dank!

Musikprogramm auf der Bühne des Weihnachtsdorfes statt. 
Mirko Santocono, Sascha Ax und Johannes Feick treten mit 
ihren Soloprogrammen auf.
Dazu stimmen Blaskapellen, das Mandolinenorchester aus 
Dreisbach und Two Minutes Later auf die Weihnachtszeit ein. 
Der Markt ist so großzügig aufgebaut, dass zwischen allen 
Ständen und vor der Bühne für genügend Platz und Abstand 
gesorgt ist.
Damit Getränke und Speisen angeboten werden können, ist 
der Marktplatz umzäunt und durch einen Eingang zu betre-
ten. Hier findet die Einlasskontrolle nach den dann im Land 
Rheinland- Pfalz gültigen Regularien statt.
Einlassbändchen bieten die Möglichkeit an, den Markt auch 
mehrmals am Tag zu besuchen. Die Einlasskontrolle ist dann 
schneller möglich.
Eine medizinische- oder FFP2- Maske ist mitzuführen und 
muss in Warteschlangen getragen werden. Sollten die Regu-
larien sich verändern, wird dieses schnellstmöglich auf den 
Internetseiten der Werbegemeinschaft und Tourist- Informa-
tion und in den sozialen Netzwerken veröffentlicht.

Bölsberg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Paul Gerhard Krüger

Sprechstunde  .........................................  nach Vereinbarung
Telefon  ...........................................................  02661 950162
Fax  ...............................................................  02661 9518275
E-Mail  ...............................................  og-boelsberg@web.de

Dreisbach

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Andrea Theis

mittwochs  ............................................... 18:00 bis 19:30 Uhr
Büro im DGH, Schulstraße 3
Telefon DGH  ....................................................  02661 40301
Privat  ...............................................................  02661 40353
Mobil  ............................................................  0152 02619413
E-Mail  ...............................................  og-dreisbach@web.de

Wir gratulieren
Am 01. Dezember 2021 vollendet

Frau Gertrude Benner
ihr 94. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Dreisbach und die Verbandsgemeinde 
Bad Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen 
alles Gute.
Andrea Theis   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeisterin   Bürgermeister

	■ Brennholzbestellung
Wie jedes Jahr besteht die Möglichkeit, aus unserem 
Gemeindewald Brennholz zu erwerben. Die Bestellung muss 
nach Vorgaben der Zertifizierung und von Landesforsten 
schriftlich erfolgen! Kunden müssen bei der Bestellung 
nachweisen und bestätigen, dass die Sachkenntnis im 
Umgang mit der Motorsäge vorliegt (sollte ein Verwandter 
oder Bekannter das Holz einschneiden ist entsprechend 
dessen Schein vorzulegen).
Bestellungen ohne Vorlage eines MS Scheines können nicht 
angenommen werden.
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auch die Verpflegung der Helfer organisierte, ohne den gro-
ßen finanziellen Schub der Westerwald Bank e.G., und ohne 
die Administration,
Vorverhandlungen, Medienarbeit und nicht zuletzt die Bereit-
stellung und Logistik von insgesamt 20.000 Bäumen, Pflanz-
stäben, Schutzgittern etc. durch PatentWestern, wäre es in 
Dreisbach, wie auch an vielen anderen Pflanzorten, nicht zu 
diesem eindrucksvollen Zeugnis des Umweltengagements 
der Helfer gekommen.
Es war die größte Pflanzaktion mit Helfern im Westerwald 
überhaupt!!!
Den größten Dank, Lob und Respekt verdienen die Dreisba-
cher Bürger, die gemeinsam als Dorf die Aktion belebt haben 
und durch einen unglaublichen Zusammenhalt dieses wahr-
haft große Ereignis gemeinsam vollendet haben.
Die Ortsbürgermeisterin Andrea Theis dankt allen Beteiligten 
für das große Werk am Wohlergehen der Kinder und Kindes-
kinder in Dreisbach.
Niedergeschrieben von Florian Havranek (Patent Western)

	■ Nachlese zu St. Martin

St. Martin hat zwei wunder-
schöne Bilder geschenkt 

bekommen, die möchte ich nicht vorenthalten.
Herzlichen Dank den Künstlern.

Andrea Theis
Ortsbürgermeisterin

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Mandolinenclub Jugendlust 
1925 Dreisbach e.V.

Jahresbeitrag
Liebe Vereinsmitglieder,
wie in jedem Jahr ist der Jahresbeitrag wieder fällig. Daher 
möchten wir Euch darauf hinweisen, dass wir in der 49. 
Kalenderwoche 2021 den Sepa-Einzug bei den zuge-
stimmten Mitgliedern vom laufenden Girokonto einziehen 
werden. Wer noch gerne von Barzahlung auf Einzug umstel-
len möchte, bitte bei den beiden Kassierer Dieter Wagner 
oder Doris Meyer melden. Danke, Euer Vorstand.

Fehl-Ritzhausen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des 
Ortsbürgermeisters Volker Uhr

freitags .....................................................17:00 bis 18:30 Uhr
Sprechstunde im Büro des Kindergartens, Am Kindergarten
Telefon ................................................................. 02661 3693
E-Mail  .............................................. volker.uhr@rz-online.de
Internet  ............................................  www.fehl-ritzhausen.de

	■ Weihnachtsmarkt 2021
Teilnahme mit 2G plus-Regeln
Am 04. Dezember 2021 findet der diesjährige Weihnachts-
markt im Innenhof unserer Kirche statt.

	■ Aufforstungsaktion Dreisbach 2021
Verantwortung und Solidarität für unsere Umwelt
Jeder, der im abgeholzten Wald (GPS-Koordinaten Nord 
50°36’44,9‘‘ Ost 7°55’14,4‘‘ und Nord 50°37‘01.3“ Ost 
7°54‘44.8“) Hand und Fuß angelegt hat, mit schweren Forst-
spaten, Baumsetzlingen, Pflanzstäben und Schutzgittern, 
half,einen Wald von ca. 4500 Laubbäumen zu pflanzen.
Dieser Laubwald entspricht einerseits wieder der ursprüngli-
chen Bewaldung des Westerwaldes und andererseits einer 
klimagerechten, nachhaltigen Sortenauswahl. Neben Stielei-
chen wurde u.a. Baumhasel, Roteiche und Vogelkirche 
gepflanzt.
In großer Zielstrebigkeit, ohne Unfälle, haben Familien aus 
der Gemeinde Dreisbach und den umliegenden Orten mit 
großen und kleinen Kindern und vielen Einzelhelfern unter 
der Leitung von Florian Havranek, Mitinhaber der Organisa-
tion „PatentWestern“ und dem Ortsgemeinderat ein Werk 
unmittelbar erlebbarer Sinnhaftigkeit geschaffen. In Ruhe, 
Konzentration und hohem Tempo wurden die Setzlinge fach-
gerecht gesetzt und die Schutzgitter am Pflanzstab befestigt. 
Hier werden die nächsten Generationen wandern, verweilen 
und Tiere ein neues Zuhause finden.
PatentWestern, die 2018 von Florian Havranek gegründete 
Umweltagentur, wird neben einer Gedenktafel am ersten Baum, 
der durch Baumpatenschaften und Spenden finanzierten
Aufforstungsaktionen im Park der Abtei Marienstatt (rechts 
oberhalb der Schranke) dieser Aktion ein dauerhaftes Zeug-
nis setzen.
Auf der Plakette 2021 wie auch an den jeweiligen Pflanzor-
ten werden der Hauptsponsor, die Westerwald Bank e.G., 
der Verein „Wäller Helfen
e.V“, der Westerwälder Gerätemietpark, die vielen Spender 
und Helfer, sowie PatentWestern in Zukunft für jeden ersicht-
lich sein. Darüber hinaus wird auch in Dreisbach ein großes 
Schild als Ehrung der Helfer und Spender aufgestellt.
Ohne die intensive Akquise der Spenden und Helfer durch 
den Verein „Wäller Helfen e.V“, namentlich Björn Flick, der 
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Ungeachtet der Absage haben wir dennoch Kontakt mit dem 
Nikolaus aufgenommen. Wie schon im Vorjahr konnten wir mit 
dem bärtigen Gesellen eine Lösung finden, die den im Kindergar-
ten- und Grundschulalter befindlichen Kleinen des Dorfes sicher 
eine Freude machen wird. Auf welche Weise das geschieht, wer-
det Ihr in der nächsten Woche an dieser Stelle erfahren!

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

	■ Baumpflanzung nochmals angemahnt
Bekanntlich wurde der seit einem Jahrzehnt von der Gemeinde 
Großseifen geforderte Ausbau der Kreisstraße Richtung Höhn 
einschließlich der neuen Brücke über die Große Nister bereits 
vor zwei Jahren zum Abschluss gebracht. Wegen der notwen-
digen Fahrbahnverbreiterung ab Ortsausgang mussten die bis 
zum Ende der Gefällstrecke einseitig vorhandenen Allee-
bäume, die die Gemeinde Anfang der 2000er Jahre gepflanzt 
hatte, vollends weichen. Eine Ersatzpflanzung war und ist für 
deren Straßeneigentümer (Westerwaldkreis) verpflichtend.

Da sich mit Blick auf die gebotene Neupflanzung nach Inbe-
triebnahme der neuen Straße nichts getan hatte, wurde der 
zuständige Landesbetrieb Mobilität Diez von der Gemeinde 
Großseifen seit Frühjahr 2020 in zeitlichen Abständen mehr-
mals daran erinnert, so zuletzt Anfang dieses Monats. In der 
darauf mitgeteilten Antwort versichert man, dass die Baum-
reihe noch in dieser Pflanzperiode, Zitat: „stehen“ wird.

Dem mit der Ersatzpflanzung beauftragten Unternehmen aus 
dem Kreis Altenkirchen, welches im weiteren Streckenverlauf 
der ausgebauten Straße auch noch auf Höhner Seite umfang-
reiche Baumpflanzungen vorzunehmen hat, sei aufgefordert 
worden, Großseifen mit der Pflanzung der vorgesehenen 
Bäume (12 Stück Vogelkirsche) vorzuziehen. Hoffen wir, dass 
die „endlose Geschichte“ nun tatsächlich bald zum Abschluss 
kommt; der Unterzeichner wird „am Ball“ bleiben!

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ JFV Wolfstein WW/Sieg e.V.
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Hahn b. M.

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Roland Reis

dienstags  ............................................... 17:30 bis 19:00 Uhr
Büro im DGH, Hauptstraße 11
Telefon während der Sprechstunde  .................  02661 40519
Telefon  ...............................................................  02661 8979
E-Mail  ...........................................  roland.reis@hotmail.com

Hardt

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsgemeinde Hardt
Telefonisch: Montag bis Freitag ...................... 9.00-16.00 Uhr
Tel. 02661/4515 (OBM Gabriele Greis)
Persönlich: Mittwoch ..................................... 18.00-19.00 Uhr
(Erster Beigeordneter Michael Müller)

Pfarrer Peter Wagner wird den Markt, im Rahmen der gleich-
zeitig stattfindenden Seniorenfeier, mit einer Andacht um 
14:00 Uhr eröffnen.
Im Innenhof unserer Kirche findet man weihnachtliches Aller-
lei in angenehmer und vielfältiger Weise.
Im Eintrittsbereich der Kirche befindet sich eine Einlasskont-
rolle sowie eine Corona-Teststation. Die Teilnahme 
beschränkt sich auf den Personenkreis der Seniorenfeier 
(und deren Angehörigen) sowie auf die Einwohner von Fehl-
Ritzhausen, welche vollständig geimpft und / oder vom 
Corona-Virus genesen sind.
Auf euren Besuch freuen sich die Marktständler sowie die 
Mitglieder des Kulturausschusses.

Volker Uhr, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ JFV Wolfstein WW/Sieg e.V.
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Großseifen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jürgen Steup

dienstags  ............................................... 19:00 bis 20:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Bürgerhaus, Flottstraße 5
Telefon  .............................................................  02661 40070
E-Mail  ............................ gemeinde.grossseifen@t-online.de

	■ Nikolausfeier fällt auch in diesem Jahr aus
Über viele Jahre hinweg hat die Gemeinde Großseifen die 
nicht nur bei unseren „Kleinen“ sehr beliebte vorweihnachtli-
che Feier am Nikolaustag durchgeführt. Selbst unvorherseh-
bare witterungsbedingte Umstände am Tag der Veranstal-
tung, wie orkanartige Stürme oder massiver Schneefall und 
Eisglätte, hatten es in der Vergangenheit nicht vermocht, die 
Nikolausfeier zu verhindern.

Anders bereits im vorigen Jahr, als es uns die Corona Pan-
demie notwendigerweise auferlegte, von der beliebten Ver-
anstaltung abzusehen.

Als ich damals an dieser Stelle über die Absage informierte, 
ging ich noch davon aus, dass wir „Corona“ und seine Fol-
gen im Verlaufe des Jahres so weit hinter uns gebracht hät-
ten, dass auch eine Nikolausfeier wieder möglich wäre. Lei-
der ist es anders gekommen.
Denn das Infektionsgeschehen hat nach den niedrigen Inzi-
denzzahlen der letzten Monte nun in kürzester Zeit eine so 
beängstigende Dynamik in Rekordhöhe erlangt, dass sich 
die Gemeinde veranlasst sieht, nun auch diesjährige Niko-
lausfeier im Bürgerhaus abzusagen. Wir bedauern es sehr, 
diese Entscheidung unter Abwägung der maßgeblichen 
Aspekte so treffen zu müssen. Der Schutz der Gesundheit 
von Kindern und Erwachsenen geht vor, davon haben wir 
uns leiten lassen!
So bleibt zu hoffen, dass Eltern und Kinder Verständnis für 
die Entscheidung der Gemeinde aufbringen können. Dafür 
bedanke ich mich hiermit ausdrücklich und gebe nochmals 
dem Wunsch Ausdruck, dass die Pandemie im nächsten 
Jahr - zu dieser Zeit - wirklich „Vergangenheit“ ist und wir 
Veranstaltungen wie die Nikolausfeier oder auch den Umzug 
St. Martin wieder in gewohnter Weise und ohne Einschrän-
kung durchführen können.
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Hof

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jochen Becker

mittwochs  ......................  18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Rathaus, Hauptstraße 38
Telefon Gemeindeverwaltung  ...........  02661-5306
Fax Gemeindeverwaltung  .............  02661-950745

E-Mail  .......................................  Ortsgemeinde.hof@web.de
Internet  ......................................  www.hof-im-westerwald.de

	■ Information des Gewerbevereins
Hofer Weihnachtsmarkt fällt aus!
Die Pandemie zwingt uns auf Grund der stark steigenden 
Corona-Zahlen den diesjährigen Weihnachtsmarkt abzusa-
gen.
Die Verordnungen des Landes sind nur sehr schwierig einzu-
halten und werden sich, wie wir befürchten, vor Weihnachten 
nochmals verschärfen.
Wir wollen kein Infektionsherd werden, denn die Gesundheit 
unserer MitbürgerInnen liegt uns am Herzen.
Bitte haben Sie Verständnis für diese Entscheidung.
Der Gewerbeverein Hof e.V. 

	■ Möglicher Diebstahl auf dem Friedhof
Ich erhielt eine telefonische Mitteilung, dass auf dem Fried-
hof ein Bronzekreuz von einem Grabstein entfernt worden 
ist. Dies muss in der 45. oder 46. Kalenderwoche passiert 
sein. Den Betroffenen habe ich geraten, dies bei der Polizei 
zur Anzeige zu bringen.
Jedoch möchte ich dies zum Anlass nehmen und nachfra-
gen, ob es weitere Diebstähle zu verzeichnen gibt oder 
jemand etwas Auffälliges gesehen hat. Hinweise hierzu 
gerne während der Sprechzeiten an mich.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

	■ Taschenmesser in der Grillhütte gefunden
Bei Aufräumarbeiten wurde in 
der Grillhütte ein Taschen-
messer gefunden.
Der Eigentümer kann sich das 
Messer gerne während der 

Sprechzeiten im Rathaus abholen.
Jochen Becker, Ortsbürgermeister

	■ Termine
10.12. Gemeinderatssitzung

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ JFV Wolfstein WW/Sieg e.V.
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Kirburg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Janosch Becker

dienstags  ........................................  18.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Bürgermeisteramt, Mittelstraße 11
Telefon montags bis freitags 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr  ..  02661 
4515
E-Mail: ...............................  ortsgemeinde-hardt@t-online.de

Wir gratulieren
Am 28. November 2021 vollendet

Frau Helga Lichtenthäler
ihr 85. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Hardt und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles 
Gute.
Gabriele Greis   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeisterin   Bürgermeister

	■ Termine
Dorfladen: freitags von 10.00 bis 12.00 Uhr 

DGH
Frauenfrühstück: jeden letzten Mittwoch im Monat im 

großen Saal im DGH
Handarbeitskreis: alle vierzehn Tage Mittwoch (in 

geraden Wochen) ab 19.00 Uhr im 
Mehrzweckraum DGH

Seniorentreff:
(ehrenamtl. Helfer)

dienstags alle 2 Wochen (in ungera-
den Wochen)19.00 Uhr im Mehr-
zweckraum DGH

Sonntagsspazier-
gang:

jeden 3. Sonntag im Monat um 10.30 
Uhr, Treffunkt Säugärtchen

	■ Volkstrauertag 2021
Bei unserer Gedenkveranstaltung zum Volkstrauertag ist der 
schöne Betrag von 50,- € zusammengekommen, der bereits 
an den Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge überwie-
sen wurde. Ich danke allen Spendern!

Gabriele Greis
Ortsbürgermeisterin

	■ Saataktion im Wald
Am Samstag, den 20. November konnten wir uns mit einigen 
Leuten treffen, um unsere Saataktion in der Hähn durchzu-
führen. Glücklicherweise hatten wir trockenes Wetter, die 
Vorhersagen einige Tage zuvor hatten bereits Schnee und 
Frost angekündigt.

Das selbst gesammelte Saatgut - in diesem Jahr Kastanien, 
Esskastanien, Hainbuchen, Wallnüsse und Fichten - konnten 
wir bis zum Einbruch der Dunkelheit in den Waldboden brin-
gen.

Jetzt bleibt abzuwarten, was in den nächsten Jahren heran-
wächst und wie sich unser Wald weiter entwickeln wird.

Michael Müller, Beigeordneter
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Vormittag

Nachmittag

Im Fokus stand die Wiederbewaldung einer 8 ha großen 
Kahlfläche, die einst mit 73jähriger Fichte bestockt war und 
dem Borkenkäfer zum Opfer fiel.
Auf einer Teilfläche der entstandenen Kahlfläche wurden ins-
gesamt 286 Stieleichen und 261 Rotbuchen in Kleinstgrup-
pen, sogenannte Klumpen, mit je 50 Pflanzen pro Klumpen 
gepflanzt.
Anschließend wurden die Stieleichen mit Wuchshüllen und 
Robinienpfählen geschützt, um Verbiss- und Fegeschäden 
an Jungpflanzen zu verhindern, als auch ein wuchsfördern-
des Mikroklima zu schaffen.

Über die natürlich angefloge-
nen Ebereschen und Lärchen-
Samenbäume freut sich die 
betreuende Regionalförsterin 
Frau Breyer, da so optimale 
Voraussetzungen für die 
Zukunft eines klimastabilen 
Mischwaldes geschaffen wer-
den.

Zu Beginn der Bürgerpflanzaktion stellte sich Regionalförste-
rin Kira Breyer (Vertretung Otmar Esper) kurz vor, die zusam-
men mit Carolin Peuser (Forstwirtschaftsmeisterin FA Ren-
nerod) und den Forstwirten Stephan Weber und Stefan 
Barka (Forstwirte VG Bad Marienberg) für die Vorbereitung 
und Durchführung der Bürgerpflanzaktion verantwortlich war. 
Anschließend wurden allgemeine Information über die Ursa-
che und Entstehung der Kahlfläche diskutiert, Schadholz-
mengen der letzten Jahre zum regulären Jahreseinschlag in 
Relation gesetzt und die weitere Vorgehensweise sowie Ziel-
setzung im Umgang mit Kahlflächen thematisiert.
Ich bedanke mich bei allen engagierten Teilnehmern, bei der 
Regionalförsterin Frau Breyer mit ihren Mitarbeitern und 
Herrn Esper recht herzlich. Besonders freut es mich, dass 
die Aktion einen so guten Anklang bei unserer Bevölkerung 
gefunden hat. Vielleicht können wir eine solche Aktion noch 
einmal wiederholen.
Ortsgemeinde Langenbach  Artur Schneider

Ortsbürgermeister

Dorfgemeinschaftshaus, Im Baumertsgarten 4
Telefon während der Sprechstunde  ...................  02661 5383
Telefon  ...........................................................  0171/5620985
E-Mail  ......................................................... kirburg@gmx.de

	■ Achtung, Wichtig! Änderung Ablauf 
Senioren-Weihnachtsfeier

Leider muss die Senioren-Weihnachtsfeier, die für das 
kommende erste Advents-Wochenende in Präsenzform 
geplant war, doch nun wieder abgesagt werden. Die aktu-
ellen Entwicklungen im Infektionsgeschehen haben uns 
zu dieser Entscheidung „getrieben“. Es ist aus unserer 
Sicht aktuell nicht zu verantworten, die Veranstaltung wie 
geplant abzuhalten.
Ohnehin wäre das Programm durch den Wegfall von Auf-
tritten des Kindergartens und der Chorgemeinschaft auf 
ein Minimum geschrumpft, aber dennoch hätten wir gerne 
einen schönen und vor allem gemeinsamen Nachmittag 
ermöglicht.
Nichtsdestotrotz wollen wir euch natürlich auch nicht 
„hängen“ lassen und werden euch, wie bereits im letzten 
Jahr praktiziert, Hausbesuche abstatten. Wir haben dazu 
viele von Ihnen und Euch schon persönlich angespro-
chen, wer jedoch hier zum ersten Mal von der Absage 
und dem neuen Modus liest, oder kurzentschlossen ist, 
meldet sich bitte noch schnell telefonisch bei mir (Mobil-
nummer!) für eine Lieferung am kommenden Samstag, 
27.11. an!
Haltet Euch bitte für unseren Besuch zwischen 15:00 und 
16:00 Uhr bereit!

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

	■ Termine
27.11. Senioren-Weihnachtsfeier *at home*
30.11. Anmeldeschluss Brennholz
06.12. Der Nikolaus besucht Kirburg

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ JFV Wolfstein WW/Sieg e.V.
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Langenbach b.  K.

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Artur Schneider

dienstags  .............................. 18:00 bis 19:00 Uhr
samstags  .............................. 10:00 bis 12:00 Uhr
Gemeindebüro, Poststraße 4
Telefon  ..........................................  02661 939374

Mobil  ..............................................................  0171 2664314
E-Mail  .............................................  info@og-langenbach.de
Internet  ............................................ www.og-langenbach.de

	■ Pflanzaktion
An der Pflanzaktion am 13.11.2021 im Gemeindewald Lan-
genbach nahmen vormittags und nachmittags Bürgerinnen 
und Bürger unseres Ortes, die Freiwillige Feuerwehr 
(Erwachsene-, Jugend- und Bambini-Gruppe) sowie Mitglie-
der des Angelvereins teil.
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für die Teilnahme an der Sitzung ihren G-Status nachweisen 
müssen (geimpft, genesen oder getestet). Einen Nachweis 
über die Corona-Impfung oder eine Genesung können Sie 
uns gerne auch im Vorfeld der Sitzung zukommen lassen. 
Kostenlose Selbsttests werden vor Ort angeboten. Im Übri-
gen gelten die Vorschriften der derzeitigen Corona-Bekämp-
fungsverordnung Rheinland-Pfalz.
Einwohnerfragestunde
Die Einwohner können Fragen aus dem Bereich der örtli-
chen Verwaltung (Selbstverwaltungs- und Auftragsangele-
genheiten der Gemeinde) stellen und Vorschläge und Anre-
gungen unterbreiten. Die Einwohnerfragestunde wird 
vierteljährlich anberaumt. Fragen sollen dem Ortsbürger-
meister nach Möglichkeit drei Arbeitstage vor der Sitzung 
schriftlich zugeleitet werden. Fragen werden mündlich vom 
Vorsitzenden beantwortet. Kann die Frage in einer Einwoh-
nerfragestunde nicht beantwortet werden, so erfolgt die 
Beantwortung in der nächsten Einwohnerfragestunde. Eine 
Beschlussfassung über die Beantwortung der Fragen oder 
die inhaltliche Behandlung vorgetragener Anregungen und 
Vorschläge findet im Rahmen der Einwohnerfragestunde 
nicht statt.
Tagesordnung:
Nichtöffentlicher Teil:
1. Pachtangelegenheiten
Öffentlicher Teil:
2. Bekanntgabe der Beratungsergebnisse „Nichtöffentlicher 

Teil“
3. Einwohnerfragestunde
4. 6. Fortschreibung des Flächennutzungsplanes der Ver-

bandsgemeinde Bad Marienberg
5. 7. Fortschreibung des Flächennutzungsplanes der Ver-

bandsgemeinde Bad Marienberg
6. Stromliefervertrag Straßenbeleuchtung
7. Ausbau der Gemeindestraße „Kirchweg“
8. Festlegung der Steuerhebesätze 2022
9. Kenntnisgaben / Verschiedenes

Thomas Ax, Ortsbürgermeister

	■ Friedhofsgebührensatzung der 
Ortsgemeinde Mörlen vom 19.11.2021

Der Gemeinderat hat aufgrund des § 24 der Gemeindeord-
nung für Rheinland-Pfalz (GemO) vom 31.1.1994 (GVBl. S. 
153), der §§ 2 Abs. 1, 7 und 8 des Kommunalabgabengeset-
zes (KAG) vom 20.06.1995 (GVBl. S. 175) in den derzeit gel-
tenden Fassungen sowie des § 28 der Friedhofssatzung vom 
24.07.1996, zuletzt geändert durch Satzung vom 
12.02.2010, folgende Satzung beschlossen, die hiermit 
bekannt gemacht wird:
§ 1 Allgemeines
I. Überlassung einer Grabstätte an Berechtigte nach § 2 
Abs. 2 der Friedhofssatzung
A. Reihengrabstätten
1. bis zum vollendeten 5. Lebensjahr  .....................  0,-- €
2. vom vollendeten 5. Lebensjahr ab  ..................  400,-- €
B. Urnengrabstätten
Im Urnengrabfeld je Grabstätte  ................................ 300,-- €
C. Wiesengrabstätten
1. Reihenwiesengrab für Erdbestattungen  ......  1.500,-- €
2. Urnenwiesengrab je Beisetzung  .....................  750,-- €
II. Anfertigen der Grabstätten (Ausheben und Schließen)
A. Reihengrabstätten für Erdbestattungenim Reihen-
grab- oder Wiesengrabfeld
1. bis zum vollendeten 5. Lebensjahr  .................  150,-- €
2. vom vollendeten 5. Lebensjahr ab  ..................  510,-- €
B. Urnengrabstätten
Im Urnengrabfeld je Grabstätte  ................................ 200,-- €
III. Benutzung der Leichenhalle

Lautzenbrücken

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Karsten Lucke

freitags  .................................. 18:00 bis 19:00 Uhr
Gemeindeverwaltung, Hauptstraße 7
Telefon während der Sprechstunde  ..  02661 5194
Ortsbürgermeister privat  ..............  0170 7356708

E-Mail  ....................................  lautzenbruecken@t-online.de
Internet  .........................................  www.lautzenbruecken.de

	■ Seniorenweihnachtsfeier und 
Weihnachtsmarkt abgesagt

Vor ein paar Wochen waren alle noch guter Dinge, aber die 
Pandemie hat wieder erbarmungslos zurückgeschlagen. Die 
Zahlen haben sich in den vergangenen Tagen derart ver-
schlechtert, dass der Gemeinderat nicht mit gutem Gewis-
sen sagen konnte, wir feiern trotzdem als wäre nichts. Der 
Nikolaus war ja ohnehin in dem Modus von 2020 geplant, 
also mit einem kleinen Überraschungsgeschenk, das nach 
Hause gebracht wird. Das werden wir für die Seniorenweih-
nachtsfeier nun auch so machen, also keine echte Feier im 
DGH. Alle die angemeldet sind, werden wir am Nikolaustag, 
dem 06. Dezember, ebenfalls einen kurzen Haustürbesuch 
abstatten, um Euch zumindest eine kleine Weihnachtsauf-
merksamkeit mit in die Adventszeit zu geben. Der Weih-
nachtsmarkt ist hiervon auch betroffen. Auch wenn es eine 
„Outdoor“-Veranstaltung ist, die Zeit spricht leider wieder 
gegen eine Aktivität, bei der viele Menschen zusammenkom-
men und sich auch länger in Nähe zueinander aufhalten.
Das ist sehr, sehr schade, wir hatten uns alle auf einen Neu-
start von Veranstaltungen im Dorf gefreut. Jetzt muss es 
2022 zu einem Neubeginn kommen. Wir hoffen, dieser 
kommt schneller als man vielleicht jetzt gerade vermutet.

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

Mörlen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Thomas Ax

dienstags  .............................. 19:00 bis 20:30 Uhr
und nach Vereinbarung
Gemeindeverwaltung, Schulstraße 9
Telefon  ..............................................  02661 5968

E-Mail  ................................ ortsgemeinde-moerlen@gmx.de
Internet  ...................................  www.moerlen-westerwald.de

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Gemeinderates

Hiermit werden die Mitglieder des Gemeinderates sowie 
interessierte Bürgerinnen und Bürger zu einer nichtöffentli-
chen / öffentlichen Sitzung für Freitag, 03. Dezember 2021, 
19.30 Uhr in das Bürgerhaus in Mörlen eingeladen.
Bitte beachten Sie, dass wir aktuell der Öffentlichkeit nur 
begrenzte Kapazitäten (max. 8. Personen) zur Verfügung 
stellen können, daher wird um vorherige Anmeldung gebe-
ten (Mail an ortsgemeinde-moerlen@gmx.de / Reihenfolge 
nach Eingang). Bitte beachten Sie die Pflicht zum Tragen 
einer geeigneten Mund-Nasen-Bedeckung (OP-Maske oder 
FFP-2). Darüber hinaus ist eine 2-G-Plus-Regelung vorge-
sehen. Dies bedeutet, dass die Ratsmitglieder und Zuhörer 
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	■ Förderverein der Bildungsstätte 
Norken-Mörlen e.V.

Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Neunkhausen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Rudi Neufurth

freitags  ................................................... 17:00 bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Bürgermeisteramt, Hauptstraße 26
Telefon  ...........................................................  02661 939457
Mobil  ..............................................................  0171 1284215
E-Mail  ............................. buergermeister@neunkhausen.de

	■ Senioren Café-Kränzchen
Aufgrund der aktuellen sehr stark ansteigenden Infektions-
zahlen, möchten wir mit unserem Café-Kränzchen zu unse-
rer aller Sicherheit vorläufig pausieren.
Wenn sich die Lage entspannt, freuen wir uns, euch wieder 
zu treffen.
Bleibt gesund.
Bis bald!
Karin, Doris, Margitta   Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

	■ Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses
Hiermit lade ich zu einer Sitzung des Haupt- und Finanzaus-
schusses für Donnerstag, den 02.12.2021 um 18:00 Uhr ins 
Bürgermeisteramt Hauptstr. 26 ein.
Tagesordnung:
1. Beratung Haushalt 2022
2. Kenntnisgabe/Verschiedenes
Es gilt die 3G-Regelung.

Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

	■ Termine
13.12.2021Gemeinderatsitzung 19:00 Uhr Feuerwehrgerä-

tehaus Kirchstr., Einladung folgt
Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ JV Neunkhausen 1912 e.V.
Niederlage in Liebenscheid
TSV Liebenscheid – JV Neunkhausen 3:0
Am vergangen Sonntag unterlag der JVN in Liebenscheid.

Die Gastgeber stellten die Weichen bereits in der 1sten 
Halbzeit auf Richtung Sieg. Der Torhüter des JVN, Silas 
Alzer, konnte zunächst mit starken Paraden den Rückstand 

1. je Beisetzung auf dem Friedhof  ......................  100,-- €
2. Reinigung der benutzten Räume  ......................  50,-- €
IV. Einebnen der Grabstätten
Für den Abbau und die Entsorgung des Grabmalsund der 
sonstigen baulichen Anlagen nach Ablaufder Ruhezeit sind 
mit der Belegung einer Grabstättezu entrichten:
A. bei Reihengrabstätten für Erdbestattungen
1. bis zum vollendeten 5. Lebensjahr  .................  200,-- €
2. vom vollendeten 5. Lebensjahr  ..................  ab 400,-- €
B. bei Urnengrabstätten  ...................................  250,-- €
C. Wiesengrabstätten
Bei Wiesengrabstätten sind die Kosten für den Abbau und 
die Entsorgung der Grabmale in den Gebühren nach Ziffer I. 
für die Überlassung der Grabstätte enthalten.
V. Ausgraben und Umbetten von Verstorbenen
Für das Ausgraben und Umbetten von Leichen und Aschen wer-
den die entstehenden Kosten (Ausgaben) als Gebühren erhoben.
VI. Leichentransport
Jeglicher Leichentransport ist von den Angehörigen selbst 
auf eigene Kosten zu veranlassen.
VII. Sonderverträge
Für die Beisetzung Verstorbener, die bei ihrem Tode ihren 
Wohnsitz nicht in der Ortsgemeinde Mörlen hatten, erhebt 
die Ortsgemeinde einen Gebührenzuschlag für die Überlas-
sung der Grabstätte in Höhe von 100 %. Bei Verstorbenen, 
die aus gesundheitlichen Gründen in Senioren- und Pflege-
heimen leben mussten, erhebt die Ortsgemeinde den einfa-
chen Gebührensatz.
§ 2 Gebührenschuldner
Gebührenschuldner sind:
1. bei Erstbestattungen die Personen, die nach § 9 Bestat-

tungsgesetz verantwortlich sind, und der Antragsteller,
2. bei Umbettungen und Wiederbestattungen der Antragsteller.
§ 3 Entstehung der Ansprüche und Fälligkeit
(1) Die Gebührenschuld entsteht mit der Inanspruchnahme 
der Leistungen nach der Friedhofssatzung, bei antragsab-
hängigen Leistungen mit der Antragstellung.
(2) Die Gebühren werden innerhalb von 14 Tagen nach 
Bekanntgabe des Gebührenbescheides fällig.
§ 4 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekannt-
machung in Kraft. Gleichzeitig tritt die Friedhofsgebührensat-
zung vom 15.10.2019 außer Kraft.
Ausgefertigt:

Mörlen, 19.11.2021. (Dienstsiegel)
   Thomas Ax, Ortsbürgermeister
Hinweis gemäß § 24 Abs. 6 der Gemeindeordnung 
Rheinland-Pfalz (GemO):
Es wird darauf hingewiesen, dass Satzungen, die unter Ver-
letzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemein-
deordnung (GemO) oder auf Grund dieses Gesetzes 
zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zustande gekommen gelten.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, 

die Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntma-
chung der Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der Jahresfrist die Aufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der 
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der 
Gemeindeverwaltung unter Bezeichnung des Sachver-
haltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich gel-
tend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend 
gemacht, so kann auch nach Ablauf der Jahresfrist jeder-
mann diese Verletzung geltend machen.

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ JFV Wolfstein WW/Sieg e.V.
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“.
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Nistertal

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Christian Benner

dienstags und mittwochs  ....................... 18:00 bis 19:00 Uhr
Dienstagssprechstunde derzeit nur telefonisch
Bürgermeisteramt/Gemeindeverwaltung, Am Sportplatz 4a
Telefon während der Sprechzeiten  ..............  02661 9839950
Telefon (Eilsachen/Notfälle)  ...........................  0175 2212516
Telefon (Bauhof)  ..........................................  0160 97032434
E-Mail  ...............................  kontakt@nistertal-westerwald.de
Internet  .................................... www.nistertal-westerwald.de

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ SF Nistertal
Tischtennis
Kreisliga
TV Berzahn - SF Nistertal III  .........................................  3:9
Im bereits letzten Spiel der Hinrunde waren die Jungs der dritten 
Mannschaft in Top-Besetzung in Berzhahn zu Gast. Mit guter 
Stimmung starteten die ersten beiden Doppel. Während Johan-
nes Rech und Janis Zutis souverän gewinnen konnten, mussten 
Nils Gerbrand und Sebastian Relet unter anderem gegen die 
Nummer Eins der Liga eine Niederlage hinnehmen. Die Wei-
chen in die richtige Richtung stellten dann Phil Pearce und Phil-
ipp Kreckel mit einem Sieg in Doppel drei. In allen Einzeln zeigte 
sich anschließend die Nistertaler Spielklasse und es wurde fast 
kein Spiel mehr dem Gegner überlassen. Lediglich Nils und 
Johannes waren dem bisher ungeschlagenem Einser der Berz-
hahner unterlegen. Nach einem starken 9:3 Sieg freuen sich 
nun alle auf den Beginn der Rückrunde Mitte Januar.
3. Kreisklasse Jugend
TV Berzhahn II - SF Nistertal II  .....................................  4:6
Eine tolle kämpferische Leistung bescherten Tim Becker, 
Fynn Schäfer, Mara Neis und Kira Weyand den 4:6 Aus-
wärtssieg. Die Doppel zu Beginn der Partie entschiedenTim/
Kira für sich, Fynn/Mara verloren ihr Doppel. Mara und Kira 
waren in diesem Match in guter Form und holten je zwei Ein-
zelsiege. Fynn ging einmal als Sieger aus der Box. Leider 
war für Tim diesmal nichts zu holen.

	■ Blutspende in Nistertal - 
auch in schwierigen Zeiten

In Bezug auf 3G (getestet, geimpft, genesen) sind Blutspen-
determine explizit ausgenommen!
Eine Blutspende ist auch möglich, wenn der Spender nicht 
geimpft, getestet oder genesen ist.
Dies gilt für alle öffentlichen Blutspendetermine des DRK-
Blutspendedienst West. Es ist vergleichbar mit den Zugangs-
regelungen in anderen systemrelevanten Bereichen des 
öffentlichen Lebens, wie in der medizinischen Versorgung, 
beim Einkaufen oder bei Wahlen, für die ebenfalls keine 3G- 
oder gar 2G-Regelungen gelten. Der Zugang zu den für die 
medizinische Versorgung systemrelevanten Blutspendeter-
minen bleibt frei, damit es nicht zu Versorgungsengpässen 
kommt.
Diese sind leider momentan stark zu verzeichnen, da viele 
Menschen an akuten Atemwegsinfekten oder sogar an 
SARS Cov 2 erkrankt sind.
Daher noch einmal dringen der Aufruf, einen Blutspendeter-
min aufzusuchen.
Der nächste Termin des DRK OV Höhn findet am 03. 
Dezember 2021 von 16:30 Uhr bis 20:00 Uhr im Bürger-
haus am Sportplatz in Nistertal statt. Um eine Terminre-
servierung wird gebeten:

verhindern, war am Ende aber dann doch machtlos. Mit 
einem 2:0 ging es in die Kabinen.
In der 2ten Halbzeit erhöhte der TSV dann in der 78ten 
Minute noch auf 3:0. Schlussendlich war in Liebenscheid 
nichts zu holen.
Somit hängt der JVN im Mittelfeld der Tabelle auf Platz 6 fest.
Einen Gruß wollen wir an unsere #32 Nici Gottschalk sen-
den. Alles Gute für Dich und eine schnelle Genesung.
Vorschau:
Zum letzten Spiel des Jahres 2021 empfängt der JVN am 
28.11.2021 den TuS Wied in Neunkhausen. Anpfiff ist um 15 
Uhr.
Abteilung Kinderturnen
Dringende Unterstützung wird benötigt
Für die Abteilung Kinderturnen wird dringend ein/e weitere/r 
Übungsleiter/in zur Unterstützung gesucht.
Jeden Mittwoch (17 Uhr - 18 Uhr) treffen sich Kinder im Alter 
von 5 - 12 Jahren in der Sporthalle Neunkhausen zum Kin-
derturnen.
Wenn jemand also Interesse daran hat, meldet sich bitte bei 
Ingo Langenbach unter 0170/818 72 64
Bitte noch einen Hinweis auf den Artikel des JFV Wolf-
stein unter diese Artikel setzen.

Nisterau

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Markus Schell

freitags  .................................. 16:00 bis 18:00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Schulweg 12
Telefon  ..........................................  02661 939556
Mobil  ...........................................  0160 97331615
E-Mail  .............................  gemeinde@nisterau.de

Internet  ....................................................... www.nisterau.de

	■ Sankt Martin - Nikolaus
Aus bekannten Gründen findet dieses Jahr kein Weihnachts-
markt statt, also kann auch der Nikolaus dort leider nicht vor-
beikommen. St. Martin konnte dieses Jahr stattfinden und 
das Leuchten in den Augen der Kinder, hätten der Gemein-
derat und ich auch gerne wieder gesehen, wenn sie dem 
Nikolaus begegnet wären.

Dennoch möchten der 
Gemeinderat und ich in der 
Ortsgemeinde Nisterau auch 
in diesem Jahr unseren 
Kleinsten eine weihnachtliche 
Freude bereiten. Stellt dafür 
am besten am Abend des 6. 
Dezember eure Schuhe oder 
ein Paar Stiefel vor die Haus-
tür, damit der Nikolaus weiß, 
dass er hier was abzugeben 
hat.
Mal schauen, was der Niko-
laus dieses Jahr an Überra-
schungen vorbeibringt.
Der Gemeinderat und auch 
ich wünschen Ihnen Allen 
eine schöne Vorweihnachts-
zeit.

Markus Schell,
Ortsbürgermeister
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Umgang mit der Motorsäge vorliegt. (Sollte ein Verwandter 
oder Bekannter das Holz einschneiden ist entsprechend 
dessen Schein vorzulegen).
Bestellungen ohne Vorlage eines MS Scheines können nicht 
angenommen werden.
Den Vordruck zur schriftlichen Bestellung können Sie unter 
https://www.wald-rlp.de/fileadmin/website/forstamtsseiten/ren-
nerod/downloads/Brennholz/Brennholzbestellung_Bad_Mari-
enberg.pdf herunter laden oder im Gemeindebüro ausfüllen.
Durch die Priorität der Aufarbeitung von Käferholz kann 
es wieder zu „Engpässen“ oder Verschiebungen kom-
men. Wir bitten hierfür um Verständnis!
Wie auch bisher stehen folgende Varianten zur Auswahl:
1) Selbstwerberholz: Das Holz wird entastet und in Längen 
zwischen 3 bis 7 Metern neben den PKW fähigen Weg 
gerückt. Die Losgröße beträgt etwa 3,5 Festmeter. Der Preis 
beim Hartholz beträgt 50,- Euro je Festmeter (vorbehaltlich 
der Zustimmung durch den Rat). Es wird um schriftliche 
Vorbestellung bei der Gemeindeverwaltung bis zum 
10.01.2022 gebeten!
Die verfügbare Menge kann durch die nachhaltige Bewirt-
schaftung gegebenenfalls begrenzt sein. Der Termin der 
Zuteilung (voraussichtlich ab April 2022) wird veröffentlicht.
2) Flächenlose werden nur in können nur im sehr geringem 
Umfange vergeben werden. Preis liegt bei 25,- Euro je 
Raummeter.
3) Meterholz: Das Holz wird von unseren Forstwirten auf 
Länge von einem Meter eingeschnitten und gerissen. Es sitzt 
neben einem PKW befahrbaren Weg. Der Preis beträgt die-
ses Jahr (vorbehaltlich der Zustimmung durch den Rat) 65,- 
Euro je Raummeter.
Es wird um verbindliche Vorbestellung bei der Gemeindever-
waltung bis zum 10.01.2022 gebeten!
4) Kostenlos heizen: Fichten Restholz auf den „abgeräumten“ 
Kalamitätsflächen kann kostenlos in unbegrenzter Menge 
abgegeben werden. Bestellungen/“Registrierung“ bitte über 
Mail bei unserem Förster jochen.panthel@wald-rlp.de

Simone Jungbluth
Ortsbürgermeisterin

	■ Sonntags Kaffeekränzchen
Am 28.11.2021 soll ein gemütliches Kaffeetrinken stattfin-
den. Treffpunkt Dorfgemeinschaftshaus, Sonntag ab 14:30 
Uhr. Unter Beachtung der 2G Regelung.
Es sind alle herzlich eingeladen.

	■ Weihnachtsmarkt
Samstag, den 04.12.2021, findet unser Weihnachtsmarkt 
statt. Ab 16:00 Uhr geht es los.
Zugang erfolgt vom alten Feuerwehrgerätehaus. Ausgang 
Westerwaldstraße. Unter Beachtung der Aktuellen Corona 
Verordnung von Rheinland Pfalz.

	■ Bücherbasar
Sonntag, den 12.12.2021
Wie in jedem Jahr findet unser Bücherbasar im Dorfgemein-
schaftshaus von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr statt.
Ein Bildband kostet 2,00 €, ein gebundenes Buch 1,00 € und 
ein Taschenbuch 0,50 €. Der Erlös geht an die Jugendfeuer-
wehr Norken die Tatkräftig mitwirkt.
Wir freuen uns auf viele Besucher.

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ JFV Wolfstein WW/Sieg e.V.
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

	■ Förderverein der Bildungsstätte 
Norken-Mörlen e.V.

Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

https://www.blutspendedienst-west.de/blutspendetermine/
termine/197163?term=h%C3%B6hn
Zudem besteht die Möglichkeit, sich bei diesem Blutspende-
termin sich auch als Stammzellspender durch die Stefan 
Morsch Stiftung typisieren zu lassen.
Dafür muss bei der Anmeldung ein zusätzliches Formular 
ausgefüllt und bei der Spende ein weiteres Blutröhrchen 
abgenommen werden.

Auf den gewohnten Imbiss muss leider immer noch verzich-
tet werden. Wir freuen uns allerdings noch einmal die durch-
aus gelungenen Warengutscheine der Bäckerei Strüder aus 
Langenhahn zu verschenken.
Die Inhaberin der Webeagentur Deko und Design, Maren 
Jung, hat sie liebevoll gestaltet und uns zur Verfügung 
gestellt. Hier noch einmal ein herzliches Dankeschön unse-
rerseits.

Norken

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Simone Jungbluth

donnerstags  .......................... 18:00 bis 19.30 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Westerwaldstraße 8
Telefon während der Sprechstunde  ..  02661 6003
Mobil  .............................................  0175 3304777
E-Mail  ......................................... info@norken.de

	■ Brennholzbestellung
Wie jedes Jahr besteht die Möglichkeit aus unserem 
Gemeindewald Brennholz zu erwerben. Die Bestellung muss 
nach Vorgaben der Zertifizierung und von Landesforsten 
schriftlich erfolgen! Kunden müssen bei der Bestellung 
nachweisen und bestätigen, dass die Sachkenntnis im 
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Unnau

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Iris Wagner

dienstags  ............................................... 17:00 bis 19:00 Uhr
Bürgermeisteramt, Schwimmbadstraße 36
Telefon  ...............................................................  02661 5308
E-Mail  ........................................................... info@unnau.de
Internet:  ......................................................... www.unnau.de

	■ Gedenkstunde am Volkstrauertag
Im Rahmen der Gedenkstunde zum Volkstrauertag auf dem 
Friedhof in Unnau wurde an die unzähligen Toten der Kriege, 
von Gewalt und Terror und an die Opfer von Vertreibungen 
erinnert. Nach der Gedenkrede wurde am Kriegerdenkmal 
der Toten gedacht und unter den Klängen des Liedes „Vom 
guten Kameraden“ Kränze der Ortsgemeinde und des SoVD 
niedergelegt.

Legten Kränze für die Ortsgemeinde und den Sozialverband 
nieder: Ratsmitglieder Katja Breidenbach-Schütz und Heiko 
Schütz sowie die Vertreter des örtlichen Sozialverbandes 
Jürgen Metzger und Heinz Kempf.

Iris Wagner, Ortsbürgermeisterin

	■ Auftaktveranstaltung Dorfmoderation
Aufgrund der derzeitigen Pandemiesituation musste die viel 
umworbene Auftaktveranstaltung zur Dorfmoderation leider 
kurzfristig abgesagt werden. Der Termin für die geplante Ver-
anstaltung wurde bereits vor mehreren Monaten mit dem 
Büro RU-Plan festgelegt in der Erwartung, dass sich die 
Pandemiesituation im November dieses Jahres entspannt. 
Da jedoch die Realität gänzlich anders aussieht, planen wir 
die Auftaktveranstaltung im März/ April 2022. Nähere Infor-
mationen werden frühzeitig bekannt gegeben.

Iris Wagner, Ortsbürgermeisterin

	■ Vorankündigung Gemeinderatssitzung
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am 07.12.2021 um 
19:00 Uhr in der Concordiahalle Unnau statt. Die Tagesord-
nung wird rechtzeitig bekannt gegeben.

Iris Wagner, Ortsbürgermeisterin

	■ Fundsache
Im Nörrweg auf Höhe des Spielplatzes wurde eine JBL-
Musikbox gefunden. Der Eigentümer kann sich diese zu den 
Sprechzeiten im Bürgermeisteramt abholen.

Iris Wagner, Ortsbürgermeisterin

Stockhausen-Illfurth

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Günter Weinbrenner

dienstags  ............................................... 18:30 bis 20:00 Uhr
Gemeindebüro Dorfgemeinschaftshaus, Schulstraße 2
Telefon Gemeindebüro  ....................................  02661 63711
Mobil Ortsbürgermeister  ................................  0171 3425846
E-Mail  .............................. stockhausen-illfurth@rz-online.de

	■ Dorfplatz - es geht voran
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wie nicht zu übersehen, ist nunmehr die Bepflanzung am 
Dorfplatz erfolgt. Von einem Fachunternehmen wurden 3 
Amerikanische Sumpfeichen gesetzt, die besonders wider-
standsfähig, hier aber noch nicht besonders verbreitet sind.

Außerdem erkennt man auf dem Foto die Bepflanzung mit 
Bodendeckern. Es handelt sich um Fingerstrauch, die in drei 
verschiedenen Farben (rosa/rot, weiß und gelb) blühen werden.
Außerdem wurde der Randbereich des Parkplatzes hinter 
dem Dorfgemeinschaftshaus neu mit Geranien bepflanzt, die 
im Winter „niederfrieren“ und im Frühjahr wieder austreiben 
werden (hoffentlich …).
Ich hoffe sehr, dass alle Dorfbewohnerinnen und Dorfbewoh-
ner den Platz annehmen und nutzen. Vielleicht klappt es ja 
im Advent mit einer Bude …

Ihr/Eurer Günter Weinbrenner, Ortsbürgermeister

	■ Adventszeit
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
nun ist sie heran - die besinnliche Zeit. Leider können wir 
keine großen Adventsfeiern veranstalten und ringsherum 
werden sogar sukzessive Weihnachtsmärkte abgesagt. Ob 
wir wenigstens an einem Adventswochenende auf unserem 
Dorfplatz eine unserer Hütten betreiben werden, werden wir 
letztlich kurzfristig und lageabhängig entscheiden.
Corona macht uns also in diesem Jahr leider Gottes schon 
wieder einen gewaltigen Strich durch die Rechnung. Trotz-
dem möchte ich es nicht versäumen, Ihnen / Euch allen eine 
ruhige - wenn auch nur im kleinen Kreis zu verbringende - 
Adventszeit und hoffentlich - je nach Vorgaben der Regie-
rung - ein zumindest im familiären Kreis besinnliches Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr zu 
wünschen.
In diesem Sinne, bleiben Sie gesund.

Ihr/Eurer Günter Weinbrenner, Ortsbürgermeister
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Weihnachten ist doch schon zauberhaft, was gibt‘s da noch 
zu zaubern? Najaaa! Winnie hört im Advent in der Men-
schenschule natürlich von Weihnachten, Bäumen, Keksen 
und Adventskalendern deshalb möchte auch sie Weihnach-
ten feiern. Vor Allem so einen geschmückten, leuchtenden 
Weihnachtsbaum haben, wo doch bei Ihr und Ihrer Oma nur 
Walpurgisnacht und Halloween gefeiert wird. Also, wozu ist 
man Hexe, wenn man sich nicht einen Weihnachtsbaum zau-
bern kann – gesagt, getan. Aber dann wird es nicht unbe-
dingt der Baum, den Winnie sich vorgestellt hat, weil beim 
Hexen manchmal schon ein klitzekleiner Versprecher reicht, 
um ein ordentliches Durcheinander zu machen. Oma ist 
dann auch noch wütend und der seltsame Baum muss wie-
der weg und das kurz vorm großen Fest...
... Gut dass Winnie Ihre Freundin Lena hat, so gibt es näm-
lich für Winnie eine kleines eigenes Weihnachtswunder.

Die Kinder waren absolut begeistert über die gelungene Vor-
führung des Theaterstücks. Finanziert wurde die Aufführung 
vom Förderverein der Bildungsstätte Norken-Mörlen e.V., so 
dass für die Kinder bzw. die Eltern keine Kosten entstanden.
Damit wir die UNESCO Kindertagesstätte Norken-Mörlen 
und die UNESCO Grundschule Norken auch weiterhin mit 
Fördermaßnahmen unterstützen können, möchte ich jeden 
ermuntern, dem beizutreten. Die Mitgliedschaft ist ab einem 
Jahresbeitrag von 6 Euro möglich. Nur mit Ihrer Hilfe können 
wir auch weiterhin die Kinder unterstützen und sagen: „För-
dern geht vor!“

Karlheinz Schäfer
Vorsitzender

	■ JFV Wolfstein WW/Sieg e.V.
Schlagzeilen der Woche:
D1 mit 2 wichtigen Erfolgen im Kampf um den Klassenerhalt 
in der Rheinlandliga - D2 mit deutlichem Heimsieg - B1 muss 
im Frühjahr in der Abstiegsrunde bestehen
Aktuelle Ergebnisse
VFL Neuwied - D1  ...........................................................  0:3

	■ Brennholzbestellung
Wie jedes Jahr besteht die Möglichkeit aus unserem 
Gemeindewald Brennholz zu erwerben. Die Bestellung muss 
nach Vorgaben der Zertifizierung und von Landesforsten 
schriftlich erfolgen! Kunden müssen bei der Bestellung 
nachweisen und bestätigen, dass die Sachkenntnis im 
Umgang mit der Motorsäge vorliegt. (Sollte ein Verwandter 
oder Bekannter das Holz einschneiden ist entsprechend 
dessen Schein vorzulegen.)
Bestellungen ohne Vorlage eines MS Scheines können nicht 
angenommen werden.
Den Vordruck zur schriftlichen Bestellung können Sie unter 
https://www.wald-rlp.de/fileadmin/website/forstamtsseiten/ren-
nerod/downloads/Brennholz/Brennholzbestellung_Bad_Mari-
enberg.pdf herunter laden oder im Gemeindebüro ausfüllen.
Durch die Priorität der Aufarbeitung von Käferholz kann 
es wieder zu „Engpässen“ oder Verschiebungen kom-
men. Wir bitten hierfür um Verständnis!
Wie auch bisher stehen folgende Varianten zur Auswahl:
1) Selbstwerberholz: Das Holz wird entastet und in Längen 
zwischen 3 bis 7 Metern neben den PKW fähigen Weg 
gerückt. Die Losgröße beträgt etwa 3,5 Festmeter. Der Preis 
beim Hartholz beträgt 50,- Euro je Festmeter (vorbehaltlich 
der Zustimmung durch den Rat). Es wird um schriftliche 
Vorbestellung bei der Gemeindeverwaltung bis zum 
10.01.2022 gebeten! Die verfügbare Menge kann durch die 
nachhaltige Bewirtschaftung gegebenenfalls begrenzt sein. 
Der Termin der Zuteilung (voraussichtlich ab April 2022) wird 
veröffentlicht.
2) Flächenlose können nur in sehr geringem Umfang verge-
ben werden. Preis liegt bei 25,- Euro je Raummeter.
3) Meterholz: Das Holz wird von unseren Forstwirten auf 
Länge von einem Meter eingeschnitten und gerissen. Es sitzt 
neben einem PKW befahrbaren Weg. Der Preis beträgt die-
ses Jahr (vorbehaltlich der Zustimmung durch den Rat) 65,- 
Euro je Raummeter. Es wird um verbindliche Vorbestellung 
bei der Gemeindeverwaltung bis zum 10.01.2022 gebeten!
4) Kostenlos heizen: Fichten Restholz auf den „abgeräumten“ 
Kalamitätsflächen kann kostenlos in unbegrenzter Menge 
abgegeben werden. Bestellungen/“Registrierung“ bitte über 
Mail bei unserem Förster jochen.panthel@wald-rlp.de

Iris Wagner, Ortsbürgermeisterin

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Der Frauenchor Stangenrod wurde aufgelöst
Seit mehr als 50 Jahren bestand der Frauenchor im Ortsteil 
Stangenrod und war damit ein fester Bestandteil der 
Gemeinde.
Im Herbst dieses Jahres wurde er mangels Nachwuchs und 
hohem Altersdurchschnitt aufgegeben. War dieser Chor 
doch zuständig für das alljährliche Erbsensuppenfest, Senio-
renfeiern und Singen bei Beerdigungen usw.
Im letzten Jahr fiel die Seniorenfeier wegen der Corona-Pan-
demie aus. Stattdessen wurden die Senioren an der Haus-
türe besucht und mit einem kleinen Geschenk überrascht, 
das auch in diesem Jahr nicht ausfallen soll. Die Musik, die 
Aktivitäten und der Zusammenhalt hat uns allen immer sehr 
viel Freude bereitet und wir bedauern es sehr, dass wir den 
Frauenchor nicht weiter fortführen können.

Über die Ortsgrenzen hinaus

	■ Förderverein der Bildungsstätte 
Norken-Mörlen e.V.

Das Wittener Kinder- und Jugendtheater war am 19.11.2021 
zu Gast im Dorfgemeinschaftshaus in Norken. Es spielte für 
die Kinder der Unesco Kindertagesstätte Norken-Mörlen 
sowie der Unesco Projektschule Norken die Premiere des 
Stücks „Hexe Winnie zaubert Weihnachten“.
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Schul- und Kindergartennachrichten

	■ Kita Piccolino
Vielen Dank für die Spende!
Ein großes „Danke schön“ geht an die Organisatoren und 
Helfer des vergangenen Kleider- und Spielzeugbasars in 
Hof, welche unsere Kita mit einer Spende von 460 Euro 
bedacht haben.

Von diesem Geld konnten wir unser Bastel- und Spielange-
bot für die Kinder in Form von neuen Scheren, Puzzlen, 
einem Kugelspiel und einem Puppenhaus erweitern. Ebenso 
erwartet die Kinder ein Puppentheater, mit einem Stück vom 
„Kleinen Raben Socke“, welches wir durch die nette Spende 
finanzieren können.

Herzlichen Dank sagen alle
Kinder und Erzieherinnen der Kita Piccolino 

	■ Informationsabend über die 
Vollzeitbildungsgänge der BBS Westerburg

Die BBS Westerburg lädt Interessierte für Dienstag, 
07.12.2021 zu einem Informationsabend ein. Die einzelnen 
Schulformen stellen sich um 18.00 Uhr und noch einmal um 
19.30 Uhr vor.
Diese Bildungsgänge präsentieren sich:
· Berufliches Gymnasium
· Höhere Berufsfachschule Informatik
· Duale Berufsoberschule (Duale BOS)
· Berufsfachschule für Pflege / Fachschule für Altenpflege-
hilfe
Wir laden Sie herzlich ein, die Lern- und Schulkultur zusätz-
lich live zu erleben - schnuppern Sie rein!!
Bitte vereinbaren Sie einen Termin
(02663/99040 oder info@bbs-westerburg.de).

D2 - JSG Ahrbach  ...........................................................  6:0
D1 - JSG Hammer Land 1  ...............................................  1:0
C2 - JSG Ahrbach  ...........................................................  0:1
JSG Remagen - B1  .........................................................  5:2
JSG Kannenbäckerland - B2 4:2
Vorschau auf die letzten Spiele des Jahres:
Sa. 27.11.2021, 14.45 Uhr Eisbachtal 2 - C1
Sa. 27.11.2021, 16.30 Uhr JK Horressen 1 - B2 (Rheinland-
Pokal)
Sa. 27.11.2021, 17.00 Uhr JSG Herschbach 1 - A1 (in Wall-
merod)
Mi. 01.12.2021, 19.00 Uhr C1 - Wirges 1 (Rheinland-Pokal)

	■ Briefmarkenfreunde Westerwald e.V.

Briefmarkensammler unter neuer Führung Werner Lind-
ner zum Ehrenvorsitzender gewählt
Die Briefmarkenfreunde Westerwald e.V. haben einen neuen 
Vorstand. Nach 26 Jahren sehr erfolgreicher Tätigkeit als 1. 
Vorsitzender legte Herr Werner Lindner aus Altersgründen 
sein Amt nieder. Durch sein großes philatelistisches Fach-
wissen und seines unermüdlichen Einsatz für die Philatelie 
ist es ihm gelungen einen intakten Verein zu übergeben. Ein-
stimmig wählten die Mitglieder bei ihrer Jahreshauptver-
sammlung Gerd Schimmelfennig aus Bad Marienberg zu 
seinem Nachfolger. Herr Schimmelfennig würdigte in seiner 
Ansprache das große Engagement von Herrn Werner Lind-
ner rund um den Briefmarkenverein. Er betonte insbeson-
dere die vielen philatelistisch spannenden Vereinsabende 
und die monatlichen Vereinsmitteilungen. Ebenso hat Herr 
Lindner die Einrichtung der Poststube im Heimatmuseum 
Bad Marienberg und die Partnerschaft mit den Sammler-
freunden aus Marienberg im Erzgebirge organisiert, berich-
tet Herr Schimmelfennig.
Die anwesenden Vereinsmitglieder waren sich einig und 
wählten mit großer Dankbarkeit Herrn Lindner zu ihrem 
Ehrenvorsitzenden. Ein besonderer Dank gilt auch den lang-
jährigen Vorstandsmitgliedern Arno Zeiler (Schatzmeister), 
Heinrich Klein (Rundsendeleiter) und Johann Naeve 
(Bücherwart) für Ihre Arbeit. Alle drei haben auch aus Alters-
gründen ihr Amt niedergelegt. Bei den Neuwahlen wurde 
Herr Gerhard Pfaff aus Gehlert in seinem Amt als Geschäfts-
führer bestätigt. Neu in den Vorstand gewählt wurde Herr 
Karlheinz Engel aus Bad Marienberg. Er übernimmt das Amt 
des Schatzmeisters und Rundsendeleiters.
Der neue Vorstand möchte den Sammler-Verein im Wester-
wald weiter beleben und hofft auf neue interessierte Mitglie-
der. Der Verein bietet allen Briefmarken-, Ansichtskarten-, 
Münz- und Banknoten-Sammlern eine spannende und hilf-
reiche Unterstützung und eine Plattform zum Austausch. 
Interessenten können sich gerne unverbindlich mit Herrn 
Engel in Verbindung setzen. Handy-Nummer 0160-
97066778. Weitere Infos unter: www.briefmarkenfreunde-
westerwald.de
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Wir wenden die jeweils aktuell vorgeschriebenen Corona-
Schutz- und Hygienemaßnahmen des Landes an. Deshalb 
ist für die Teilnahme an den Gottesdiensten eine Anmeldung 
erforderlich (telefonisch bei G. Krumm unter 02661/7317 
oder E-Mail an gerdkrumm@gmail.com).
Mund-Nasen-Schutz wird ab der Eingangstür bis zum Sitz-
platz und während des Gottesdienstes getragen. Die Hände 
werden vor dem Eingang desinfiziert, Abstände müssen ein-
gehalten werden. In bestimmten Zeitabständen wird gelüftet.
Unsere Gottesdienste können Sie nun auch im Livestream 
miterleben: https://nisterau.feg.de/media/

	■ Ev. Kirchengemeinde Bad Marienberg
Pfarrer
Pfarrer Oliver Salzmann für Bad Marienberg 
(Stadt) und Zinhain, Tel.-Nr.: (02661) -5381; 
Pfarrer Peter Wagner für Eichenstruth, Fehl-
Ritzhausen, Großseifen, Langenbach und 
Stockhausen-Illfurth, Tel.-Nr.: (02661) -5552; 

Pfarrer Maic Zimmermann für Höhn, Hahn und Dreisbach 
Tel.-Nr.: (02661) -9531207; Pfarrer Karl Jacobi ist vom 21.9.-
16.12.2021 zum Studium in Beirut. Im Internet erfahren Sie 
mehr unter www.beirut.team. In dringenden Angelegenheiten 
wenden Sie sich bitte an Pfarrer Peter Wagner in Fehl-Ritz-
hausen, Tel.-Nr.: (02661) -5552.
Gemeindebüro
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Mi.: 09.00-12.00 Uhr, Do.: 
15.00-18.00 Uhr
Tel.-Nr.: (02661) -61506. Bitte beachten Sie, dass ein Besuch 
im Gemeindebüro nur nach vorheriger Terminvereinbarung 
möglich ist.
Kontakt
Email: kirchengemeinde.bad-marienberg@ekhn.de
Homepage: www.kirche-bad-marienberg.de
YouTube: Kirchenvideo
Gottesdienste
Sonntag, 28.11.2021: 09:30 Uhr Bad Marienberg, 11:00 
Uhr Fehl-Ritzhausen, 09:30 Uhr Hof
Termine:
Freitag, 26.11.2021, 16:00 Uhr Intercrosse in der Sporthalle 
des ev. Gymnasiums Bad Marienberg, 17:30 Uhr Jungschar 
im ev. Gemeindehaus Bad Marienberg
Dienstag, 30.11.2021, 15:30 - 17:00 Uhr Konfirmandenun-
terricht in allen Pfarreien
Seniorenfeier am 04.12.2021 Fehl-Ritzhausen:
Aufgrund der aktuellen Coronazahlen wird die Seniorenfeier 
als Gottesdienst gestaltet, dem ein gemütliches Beisammen-
sein auf dem Weihnachtsmarkt im Innenhof der Kirche folgt. 
Es gilt die 2G-Regel. Bitte verfolgen Sie die tagesaktuellen 
Nachrichten.
Weihnachten im Koffer - kennen Sie das?
Da sind Maria und Josef, die Hirten oder die heiligen drei 
Könige in der Adventszeit unterwegs: In einem Koffer!
Die Figuren hoffen darauf, bei einem Lieben Menschen, in 
einer Familie für eine Nacht eine Herberge zu finden. Auf 
einem Tisch, einem Schrank oder an einem anderen gemüt-
lichen Platz. Am folgenden Tag reisen sie zu einem anderen 
Haus weiter, wo sie die nächste Nacht bei lieben Menschen 
verbringen können. So wandern sie Tag für Tag weiter - bis 
sie dann am Heiligen Abend zum Gottesdienst in der Kirche 
ankommen.
Diese Aktion beginnt am 28. November im Gottesdienst 
in Fehl-Ritzhausen. Und dann beginnt die Reise; wir sind 
gespannt! Stefanie Schütz, Peter Wagner.
Liebe Gottesdienstbesucher,
Auf Beschluss des Kirchenvorstandes wird in unseren Got-
tesdiensten zurzeit die sogenannte 2G⁺ Regelung angewen-
det. Das bedeutet, dass alle geimpften und genesenen Per-
sonen mit Nachweis am Gottesdienst teilnehmen können. 
Die Maske kann dann am Sitzplatz abgenommen werden. 
Die zusätzlich erlaubte Anzahl an ungeimpften Personen 
richtet sich nach der aktuellen Warnstufe und liegt zurzeit bei 
5. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Es gelten die aktuellen Corona Regelungen.
Bitte beachten Sie die aktuellen Veröffentlichungen auf der 
Home-Page der BBS- Westerburg https://bbs-westerburg.de/

	■ St. Martin in der Kita „Villa Sonnenschein“
Wie bereits im vergangen Jahr, fiel auch 2021 der große St. 
Martinszug in unserer Gemeinde aufgrund der Corona Pan-
demie wieder aus.
Jedoch mussten die Kinder der Kita „Villa Sonnenschein“ 
nicht auf eine St. Martinsfeier verzichten. Schon am Morgen, 
nachdem die St. Martinsgeschichte in Form eines Films den 
Kindern nahe gebracht wurde, gab es in Anschluss für alle 
eine leckere Brezel von der Gemeinde, die wir dann gemein-
sam „verputzten“.

Am Nachmittag trafen sich alle Kinder der Kita zu einem klei-
nen Laternenumzug. Hierbei brachten wir die selbstgebastel-
ten Laternen zum Leuchten und sangen dazu die zuvor 
geübten Laternenlieder.
Zurück in der Kita wurde noch einmal die Martinsgeschichte 
gelesen und zum Abschluss gab es für alle heiße Würst-
chen.

So konnten wir gemeinsam das St. Martinsfest feiern und 
hoffen alle im kommenden Jahr wieder einen großen St. 
Martinszug erleben zu dürfen.

Kirchliche Nachrichten

	■ Freie christliche Gemeinde Langenbach b. K.
In der Trift 10, 57520 Langenbach
Kontakt: Peter Platzen, Tel.-Nr.: 02661 - 6095, fcg.langen-
bach@ktkmail.de.

	■ Freie evangelische Gemeinde Nisterau
Wir sind umgezogen, jetzt: Bergweg 5, Nisterau
Kontaktadresse: Harald Börner, Tel.: 02662/5079592,
E-Mail: pastor@nisterau.feg.de
Weitere Informationen im Internet unter: http://nisterau.feg.de
Sonntag: 10.00 Uhr Gottesdienst
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Buntstifte, Malbuch, Schulmaterialien, Seife, Zahnpasta u. 
Zahnbürste, Creme, kleines Kuscheltier, Süßigkeiten (Bitte 
auf Ablaufdatum achten!)
Bitte schreibt auf das Päckchen, ob es für ein Mädchen oder 
einen Jungen ist, und für welches Alter. Die Päckchen wer-
den noch vor Weihnachten (6. Januar in beiden Ländern) 
dorthin gebracht. Letzter Abgabetermin ist der 10. Dezember 
2021.
Abgabestellen:
In der Schule, im Kindergarten, bei Familie Cornelia und Rai-
ner Hardieß, Hofbergstr. 15, Müschenbach od. bei Mathilde 
und Bernd Kind, Waldstr. 5 in Gehlert. Alle Infos erhaltet Ihr 
bei der Familie Kind, Tel.-Nr.: 02662 - 1747. Vielen Dank 
Euch allen!
Kirchort Bad Marienberg:
Fr., 26.11., 13:00 Uhr: Lebensmittelausgabe der Wester-
waldkreistafel in der Weidenstraße 7; Bad Marienberg, 14:00 
Uhr: Hauskommunion in Bad Marienberg,
Sa., 27.11., 10:00 Uhr: Treffen der Erstkommunionkinder 
Bad Marienberg in der Kirche, 17:30 Uhr: Vorabendmesse in 
Bad Marienberg (Pfr. Roth); Amt für ++ Ehel. Gisela und 
Alois Reitz; + Peter Jex; + Horst Krämer und + Apollonia Krä-
mer,
So., 28. 11., 09:30 Uhr: Gottesdienst in polnischer Sprache 
in Bad Marienberg,
Do., 02.12., 16:00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in der Senioren-
Residenz „Sonnenhof“ in Bad Marienberg (Diakon Krämer),
Fr., 03.12., 13:00 Uhr: Lebensmittelausgabe der Wester-
waldkreistafel in der Weidenstraße 7; Bad Marienberg,
Kirchorte Mörlen und Norken:
So., 28.11. 09:00 Uhr: Amt in Norken (Pfr. Roth); Jahrge-
dächtnis für + Rudolf Hilger; Gedächtnis für + Martha Schnei-
der; für + Dieter Westphal, 14:00 Uhr: Tauffeier für das Kind 
Luca Schäfer in Mörlen (Pfr. Roth) 14:00 Uhr: Tauffeier für 
das Kind Emil Cappi in Norken (Diakon Krämer),
Fr., 03.12., 10:00 Uhr: Wort-Gottes-Feier im Seniorenzent-
rum „Hildegardis“ in Langenbach bei Kirburg (Diakon 
Krämer),
Sa., 04.12., 19:00 Uhr: Vorabendmesse in Mörlen mit Feier 
des Patroziniums (Pfr. Roth); Amt für + Herbert Zöller, + 
Michael Brück, ++ Ehel. Alois und Hildegard Stinner und + 
Klara Zöller, ++ Ehel. Johannes und Helene Müller und + 
Sohn Matthias; Gedächtnis für ++ Ehel. Hildegard und Nor-
bert Neeb und + Sohn Uwe, ++ Ehel. Franz und Helene 
Krekel und + Sohn Gerd,
Mi. 08.12., 19:00 Uhr: Heilige Messe in Mörlen,

	■ Ev. Kirchengemeinde Unnau
Pfarramt: Kirchweg 12, 57648 Unnau, 
Tel. 02661 - 1631
Wir laden herzlich zu folgenden Veranstal-
tungen ein:
Sonntag, 28.11.: 10.00 Uhr Gottes-

dienst (auch auf You Tube)
Wir bitten Sie, vor Eintritt in die Kirche Ihren Impfausweis, 
bzw. einen negativen Test vorzuweisen. Durch ständig neue 
Veränderungen in der Pandemie, könnte es auch sein, dass 
die Präsenzgottesdienste leider wieder abgesagt werden 
müssen. Deshalb beachten Sie auch bitte die aktuellen Infor-
mationen in unserem Gemeindenetz.

	■ Kath. Pfarrei Maria Himmelfahrt Hachenburg
Bad Marienberg - Hachenburg - Hattert - Marienstatt - 
Merkelbach - Mörlen- Nistertal - Norken

Salzgasse 11, 57627 Hachenburg, 
E-Mail: mariahimmelfahrt@hachenburg.
bistumlimburg.de.
Tel.-Nr.: 02662 - 943510 Zentrales Pfarr-
büro Hachenburg (Büro geöffnet: mon-
tags bis freitags: 8 bis 12 Uhr und mon-
tags und mittwochs 14 bis 16 Uhr)
Tel.-Nr.: 02662 - 94351-25 Marienstatt 

(Büro geöffnet: donnerstags: 14 bis 16 Uhr)
Tel.-Nr.: 02662 - 94351-27 Bad Marienberg (Büro geöffnet: 
mittwochs: 9 bis 12 Uhr)
Tel.-Nr.: 02662 - 94351-28 Mörlen (Büro geöffnet: montags: 
14 bis 16 Uhr)
Tel.-Nr.: 02662 - 94351-26 Nistertal (Büro geöffnet: diens-
tags: 14 bis 16 Uhr)
Gottesdienste in unserer Pfarrei:
Wir freuen uns, mit Ihnen Gottesdienst feiern zu dürfen! Bitte 
denken Sie an die noch immer bestehenden Hygieneregeln 
und den damit zusammenhängenden Vorgaben (Anmeldung 
zu den Gottesdiensten bis freitags 12:00 Uhr und Tragen 
einer medizinische Maske - OP-Maske, FFP2, KN95/N95 
Maske). Bitte kommen Sie frühzeitig vor dem Gottesdienst.
Beheizung der Kirchen während der Gottesdienste:
Leider dürfen wir Heizungen, die auf dem Umluftprinzip 
beruhen, nicht mehr während des Gottesdienstes in Betrieb 
lassen.
D. h. konkret: Unsere Kirchen werden bis ca. 15 min vor den 
Gottesdiensten geheizt und dann wird die Heizung ausge-
schaltet. Es könnte daher im Laufe des Gottesdienstes kalt 
werden. Bitte ziehen Sie sich warm an, bringen Sie auch 
gerne ein Kissen und / oder eine Decke an kalten Tagen 
mit.
Anmeldung zu den Weihnachtsgottesdiensten 2021:
Vom 01. bis zum 20. Dezember können Sie sich für die Got-
tesdienste, Andachten etc. an Weihnachten und Neujahr 
unter nachstehenden Bedingungen anmelden:
Anmeldung der in e i n e m Haushalt lebenden Personen 
unter Angabe von Vor- und Nachnamen und der Telefonnum-
mer (alle müssen sich anmelden, die übliche „Stammreser-
vierung“ entfällt.
Telefonisch: 02662 – 943510 od. per Mail mariahimmel-
fahrt@hachenburg.bistumlimburg.de (unbedingt Bestätigung 
abwarten) ausschließlich zu den Öffnungszeiten des Zent-
ralen Pfarrbüros - Anmeldungen auf dem Anrufbeantworter 
werden nicht angenommen. Plätze werden so lange verge-
ben, bis die jeweiligen Gottesdienste ihre Teilnehmerober-
grenze erreicht haben.
Bitte haben Sie etwas Geduld und versuchen Sie es ggfs. 
mehrfach. Ausdrücklich bedanken wir uns bei Ihnen für Ihr 
Verständnis!
Kolpingfamilien Hachenburg und Marienstatt: Weih-
nachtspäckchen für Kinder in Moldawien:
Wir möchten Kindern in Kinderheimen und Kinder aus sozi-
alschwachen Familien eine Freude machen. Es wäre schön, 
wenn auch Ihr ein Päckchen in Schuhkartongröße packt.
Hier ein Vorschlag für den Inhalt:

Rother Straße 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für 
Mietgeräte in der Region!

K
G

Unsere Mitarbeiter freuen sich darauf, Sie 
fachgerecht und kompetent zu beraten!

www.beyer-mietservice.de Mietgerätekatalog

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70kostenlose 

Miethotline 0800 092 99 70
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Hans Theo Schneider / Amt für Ehel. Ernst und Maria 
Schneider und verst. Angehorige, 19.00 Uhr Hellenhahn 
Eucharistiefeier / Jahramt für Hubert Groth / Amt für Klara 
Heidrich, verst. Eltern und Geschwister / Jahramt für Win-
fried Baldus,
Sonntag, 28. November: 09.00 Uhr Neustadt Eucharis-
tiefeier, 09.00 Uhr Waldmühlen Eucharistiefeier / 5-Wochen-
Amt für Josef Heinz / Amt für Ehel. Maria und Johann Porwol 
und verst. Angehörige / Amt für Karl und Rosa Gelhardt und 
verst. Angehörige / Amt für Ehel. Maria und Fritz Heise und 
verst. Angehörige, 09.00 Uhr Elsoff Eucharistiefeier, 09.00 
Uhr Schönberg Eucharistiefeier / Jahramt für Greta Weber / 
Amt für Paul Heidrich und verst. Angehörige / Amt für Agnes 
Lehnhäuser und verst. Angehörige der Familien Lehnhäuser 
und Wehmeier, 10.30 Uhr Rennerod Eucharistiefeier / Amt 
für Ehel. Margret und Hajo Rüffert und Ehel. Karl und Bar-
bara Wachter / Amt für Erwin Schmidt / Amt für Ehel. Zita 
und Willi Boller und verst. Angehörige, 10.30 Uhr Seck 
Eucharistiefeier, 10.30 Uhr Höhn Eucharistiefeier / Amt für 
Christel Schmidt und verst. Angehörige / Amt für Otto und 
Katharina Helsper, Anna Willin und verst. Angehörige / 
Jahramt für Winfried Held / Amt für Josef und Lucia Jung und 
verst. Angehörige, 14.30 Uhr Neustadt Taufe von Aurora 
Valentina Groth aus Rennerod Emmerichenhain, 14.30 Uhr 
Westernohe Taufe von Pia Sophie Hermann und Anton 
Röttger aus Westernohe,
Montag, 29. November: 18.00 Uhr Dreisbach Andacht „Ein 
Augenblick im Advent“ Treffpunkt am Dorfgemeinschafts-
haus,
Dienstag, 30. November: 19.00 Uhr Neustadt Eucharis-
tiefeier,
Mittwoch, 01. Dezember: 17.30 Uhr Westernohe Andacht 
„Ein Augenblick im Advent“ ,Treffpunkt: Vor der Kirche, unter 
der Eiche, 18.00 Uhr Schönberg Andacht „Ein Augenblick 
im Advent“, Treffpunkt: Im Holzborn, 18.15 Uhr Höhn 
Andacht „Ein Augenblick“ vor der Kirche am Adventskranz, 
19.00 Uhr Hellenhahn Eucharistiefeier, 19.00 Uhr Neu-
hochstein Andacht „Ein Augenblick im Advent“, Treffpunkt: 
am Feuerwehrgerätehaus,
Donnerstag, 02. Dezember: 09.00 Uhr Höhn Eucharis-
tiefeier, 18.00 Uhr Ailertchen Andacht „Ein Augenblick im 
Advent“, Treffpunkt: An der Zisterne, 19.00 Uhr Rennerod 
Vorabendmesse Herz-Jesu-Amt,
Freitag, 03. Dezember: 09.45 Uhr Altenheim Irmtraut 
Wortgottesfeier
19.00 Uhr Schönberg Herz-Jesu-Amt, 19.00 Uhr Seck 
Herz-Jesu-Amt.
Weitere aktuelle Informationen der Pfarrei können Sie 
unserer Homepage entnehmen: http://www.sankt-franziskus-
ww.de.
Ihre Fragen, Wünsche und Anregungen, sowie Messbestel-
lungen nimmt jede Kontaktstelle und das Büro in Rennerod 
entgegen. Beiträge und Veröffentlichungswünsche für Pfarr-
brief, Wäller Wochenspiegel und Hoher Westerwald bitte an 
pfarrbrief@sankt-franziskus-ww.de od. telef. an 02664 - 
9920-00. Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief ist 
der 26.11.2021.
Pfarrei Sankt Franziskus - Neues aus der Pfarrgemeinde:
Anmeldung für die Weihnachtsgottesdienste:
Wir möchten Sie schon jetzt darüber informieren, dass Sie 
sich in diesem Jahr für die Weihnachtsgottesdienste in der 
Zeit vom 6.12. - 15.12.2021 per Internet auf der Website der 
Pfarrei anmelden können. Sollten Sie dazu keine Möglichkeit 
haben, können Sie sich per Telefon im Zentralen Pfarrbüro 
zu den Öffnungszeiten anmelden. Über die Höchstbesucher-
zahlen und den genauen Anmeldemodus werden wir Sie im 
nächsten Pfarrbrief ausführlich informieren.
Advent und Weihnachten in der Pfarrei:
In diesem Jahr sind viele Angebote unter Corona Bedingun-
gen zum Advent und Weihnachten in unserer Pfarrei und 
unseren Kirchorten geplant. Wir wissen noch nicht wie die 
gesetzlichen Vorgaben und Warnstufen aussehen, planen 
aber trotzdem weiter.

Kirchort Nistertal
Fr., 26.11., 15:00 Uhr: Treffen der Kommunionkinder Nister-
tal, Beginn in der Kirche (GR Nolden),
17:00 Uhr: Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist bis 
19.00 Uhr geöffnet.
Sa., 27.11., 16:30 Uhr: Läuten der Kapellenglocke in Nister-
tal (A. Schmitz),
So., 28. 11., 10:30 Uhr: Amt in Nistertal (Kaplan Engels); 
Amt für ++ Ehel. Toni und Barbara Leukel; Gedächtnis für ++ 
Ehel. Josef und Johanna Hölzemann; ++ Ehel. Alfred und 
Maria Dörner und + Tochter Annemarie; Jahramt für + Bert-
hold Spies; Gedächtnis für ++ Ehel. Anna und Paul Spies 
und ++ Ang.; für + Hans Georg Winkler und ++ Ang. 17:00 
Uhr: Treffen und Einstimmen der Teilnehmer-/innen am 
„Geistlichen Weg durch die Advents- und Weihnachtszeit“ in 
der Kirche Nistertal (GR Nolden),
Mi., 01.12., 17:00 Uhr: Die Kath. öffentliche Bücherei Nister-
tal ist bis 19.00 Uhr geöffnet.
Fr., 03.12., 15:00 Uhr: Treffen der Kommunionkinder Nister-
tal, Beginn in der Kirche (GR Nolden), 17:00 Uhr: Die Kath. 
öffentliche Bücherei Nistertal ist bis 19.00 Uhr geöffnet. Infor-
mationen und Kontakt: 02661 - 9165235, Adresse: Kirchweg 
5, Nistertal; buecherei-nistertal@freenet.de, Homepage: 
www.buecherei-nistertal.de.

	■ Kath. Pfarrei Sankt Franziskus im 
Hohen Westerwald, Rennerod

Zentrales Pfarrbüro Rennerod: Tel.-Nr.: 
02664 - 99200-0, Mo., Di., Do., Fr . 10:00 - 
12:00 Uhr, Mo., Di., Mi., Do. 15:00 - 17:00 Uhr.
Das Zentrale Pfarrbüro in Rennerod ist für 

den Publikumsverkehr geöffnet. Wir bitten Sie beim Besuch 
zum gegenseitigen Schutz einen Mund-Nasen-Schutz zu 
tragen. Die Kontaktstellen bleiben bis auf weiteres für den 
Publikumsverkehr geschlossen. Selbstverständlich sind wir 
wie gewohnt telefonisch für Sie erreichbar.
Die Kontaktstellen sind im Augenblick nur telefonisch 
erreichbar:
Die Öffnungszeiten aller Kontaktstellen werden zum 
Zeitpunkt der Wieder-Öffnung neu bewertet.
Kontaktstelle Elsoff: Tel.-Nr.: 02664 - 999121,
Kontaktstelle Hellenhahn-Schellenberg: Tel.-Nr.: 02664 - 
99200-24,
Kontaktstelle Höhn: Tel.-Nr.: 02664 - 99200-18,
Kontaktstelle Seck: Tel.-Nr.: 02664 - 99200-10,
Kontaktstelle Schönberg: Tel.-Nr.: 02664 - 99200-21,
Kontaktstelle Westernohe: Tel.-Nr.: 02664 - 335
Bei seelsorgerischen Notfällen erreichen Sie uns unter: 
Tel.-Nr.: 0175 - 7069945.
Gottesdienstordnung:
Donnerstag, 25. November: 09.00 Uhr Höhn Eucharis-
tiefeier, 19.00 Uhr Rennerod Eucharistiefeier,
Freitag, 26. November: 19.00 Uhr Ailertchen Eucharis-
tiefeier / Amt für Veronika und Berthold Fellinger, 19.00 Uhr 
Seck Eucharistiefeier,
Samstag, 27. November: 16.00 Uhr Rennerod Adventsves-
per, 17.30 Uhr Irmtraut Eucharistiefeier / 1. Jahramt für 

Schießen Sie Ihr eigenes Feuerwerk
Schreckschusswaffen
(frei ab 18 Jahren)
Luftgewehre
Selbstschutzartikel
KO-Abwehrspray - Elektroschocker
Bundeswehrbekleidung - Reitsportartikel

BW-Shop und Reitsport Henning
Gartenstraße 1, 35767 Breitscheid

bei Haiger/Herborn, Telefon 0151-24149357, 02777- 7253
www.henning-reitsport.de
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„Soldaten“ zum Martinspiel von der Kirche aus einmarschier-
ten. Viele Laternen leuchteten in der Dunkelheit
Bevor das Feuer entzündet wurde, hielt Gemeindereferent 
Bernhard Hamacher eine kleine Andacht, musikalisch mitge-
staltet von den Oellinger Blasmusikanten. Während er und 
Petra Bandlow die Martinslegende vortrugen, spielten die 
Kinder das Geschehen eindrucksvoll pantomimisch vor. Im 
Spiel wurde dargestellt, dass kein Mensch in der Stadt dem 
Bettler helfen wollte und viele ihn sogar beleidigten. Doch 
Martin teilte mit dem Schwert seinen Soldatenmantel, der 
Eigentum des Kaisers war, mit dem armen Mann und 
bewahrte ihn so vor dem sicheren Tod durch Erfrieren. Dafür 
gab es reichlich Applaus.
In der kurzen Katechese hob Bernhard Hamacher die 
Bedeutung des Teilens hervor. Teilen bereitet Freude - 
damals wie heute - und kann das Leben der anderen warm 
und hell machen.
Darin will uns der heilige Martin immer wieder ein Vorbild 
sein. Nach dem Segensgebet wurden die heißbegehrten 
Martinsbrezel von der Feuerwehr verteilt und die Musik 
spielte die Martinslieder, Klänge, die lange schmerzlich ver-
misst wurden.
Es war schön, das Fest des Heiligen Martin mitten in unse-
rem Dorf zu feiern und seine Geschichte unter uns lebendig 
werden zu lassen. Eine rundum gelungene Veranstaltung. 
Ein herzliches Dankeschön allen, die mitgeholfen haben, 
dass diese Martinsfeier stattfinden konnte.
Kirchort St. Josef Schönberg
Offene Kirche mit Musik:
Wer ganz für sich alleine einen ruhigen Ort sucht um zur 
Ruhe zu kommen, einfach mal im Alltag abzuschalten, der 
ist jeder Zeit eingeladen sich in die offenen Kirchen in Sankt 
Josef und Sankt Wendelin zu setzen.

Damit wir Sie möglichst aktuell und kurzfristig auf dem neus-
ten Stand halten, werden alle Angebote und Informationen 
tagesaktuell auf unserer Website präsentiert. Ab dem 
21.11.2021 finden Sie auf der Website unter der Kachel 
„Advent und Weihnachten“ alle Informationen. Auch hier im 
Pfarrbrief werden wir Sie informieren, allerdings haben wir 
hier eine längere Vorlaufzeit mit Redaktionsschluss und 
manches kann schon bei der Erscheinung überholt sein. Wir 
bitten um Ihr Verständnis. Damit Sie möglichst schnell auf 
unsere Website kommen hier noch einmal die Adresse: 
www.sankt-franziskus-ww.de od. scannen Sie einfach den 
QR-Code:

Kirchort Mariä Heimsuchung Höhn:
Donnerstag, 25.11.: 16:00 Uhr Die Bücherei 
ist geöffnet von 16:00 bis 18:00 Uhr,
Sonntag, 28.11.: 11:30 Uhr Die Bücherei ist 
geöffnet von 11:30 bis 12:00 Uhr,
Dienstag, 30.11., 17:30 Uhr: Sprechstunde 

von Herrn Hamacher,
Donnerstag, 02.12., 16:00 Uhr: Die Bücherei ist geöffnet 
von 16:00 bis 18:00.
Adventsfenster:
Auch in diesem Jahr werden in unserem Dorf Adventsfenster 
gestaltet, die bis ins neue Jahr leuchten. Die Fenster werden 
von verschiedenen Gruppen aus unserer Gemeinde zu 
einem adventlichen Gedanken geschmückt. Das Öffnen / 
Erleuchten des Fensters ist eine kleine gottesdienstliche Ver-
anstaltung im Freien, eine Andacht, bei der eine Geschichte 
oder ein Gedicht vorgetragen wird und möglicherweise sogar 
ein Lied gesungen werden kann.
Wir beginnen am:
28.11. 2021: 17:30 Uhr Pfarrheim Ortsausschuss,
05.12. 2021: 17:00 Uhr Bücherei Büchereiteam,
09.12. 2021: 09:45 Uhr Pfarrheim WA Schule
Weitere Adventsfensterangebote werden im nächsten Pfarr-
brief veröffentlicht.
Adventspaziergang:
2. Adventssonntag, 5. Dezember 2021, 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr,
Treffpunkt: Katholische Kirche Höhn, Abschluss: Ev. Kirche 
Höhn,
Wir wollen mit Ihnen gemeinsam einen Weg durch Höhn 
gehen (ca. 1 km) und Sie an 3 Stationen mit Gedichten, Tex-
ten und Informationen zum Advent erfreuen. Die Veranstal-
tung findet unter Beachtung der vorgeschriebenen Abstands- 
und Hygieneregeln statt. Bei sehr schlechter Witterung muss 
der Spaziergang leider ausfallen.
Höhner Krippenweg - Folge dem Stern:
Der Ortsausschuss hatte die Idee in diesem Jahr einen Krip-
penweg durchs Dorf ins Leben zu rufen. In Vorgärten, stra-
ßennahen Fenstern od. vor der Haustür werden in der Zeit 
vom 4. Advent 2021 bis ca. 6. Januar 2022 eine Krippe oder 
eine Krippenlandschaft aufgebaut, die bei einem Spazier-
gang „bewundert“ werden können. In einem Flyer werden die 
Orte im Dorf bekannt gegeben. Wer noch mitmachen 
möchte, kann sich bitte bei Frau Petra Bandlow melden unter 
Tel.-Nr.: 02661 - 8672.
Einen Augenblick im Advent:
Immer mittwochs um 18.15 Uhr (nach dem Abendläuten) 
treffen wir uns auf dem Kirchplatz am beleuchteten Advents-
kranz um für „einen Augenblick“ im Freien zum Gebet 
zusammenzukommen. Mit Liedern, Texten und Gebeten wol-
len wir uns auf Weihnachten vorbereiten.
Termine: 01.12.2021, 08.12.2021,15.12.2021 und 
22.12.2021.
Martinsfeier auf dem Kirmesplatz in Höhn:
Nachdem im vergangenen Jahr die Feier des Martinstages mit 
Martinsspiel und Brezelverteilung nur in der Schule stattgefun-
den hatte, entschieden die Ortsbürgemeisterin Karin Mohr und 
Vertreter der Kirchengemeinde die Bevölkerung in diesem Jahr 
zu einer Martinsfeier auf dem Kirmesplatz einzuladen.
Viele Familien waren der Einladung gefolgt und hatten sich 
bereits auf dem Kirmesplatz am Martinsfeuer, das in einer 
Riesen-Feuerschale aufgebaut war, versammelt, als die 
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	■ Evang. Gemeinde und CVJM 
Bad Marienberg-Langenbach

Marienberger Straße 6
Kontaktadresse: Mar-
kus Haas, Tel. 02661 / 
2093972
Weitere Informationen 
zu unseren Gottes-

diensten
Internet: www.cvjm-eg-langenbach.de
Sonntag, 28.11.2021, 18.00 Uhr Gottesdienst
Unsere Präsenz-Veranstaltungen finden weiterhin mit den 
geltenden Hygiene-Maßnahmen statt: Anmeldung (Tel. 
02661 9818109), Händedesinfektion, Maske, Abstand.
Die Gottesdienste werden live übertragen und können kos-
tenlos und ohne Anmeldung auf Youtube unter EG Langen-
bach verfolgt werden.

	■ CVJM und Landeskirchliche Gemeinschaft 
Lautzenbrücken/Nisterberg

Wir laden herzlich zu unse-
ren Veranstaltungen in der 
Zeit vom 28.11.2021 bis 
04.12.2021 ein.
SONNTAG, 28.11.2021, 10.30 
Uhr Sonntagschule in Nister-

berg, 19.30 Uhr Bibelstunde in Lautzenbrücken
MONTAG, 29.11.2021, 20.00 Uhr Indiaca in Nisterberg
MITTWOCH, 01.12.2021, 19.30 Uhr Gebetskreis in Lautzen-
brücken
FREITAG, 03.12.2021, 17.30 Uhr gemischte Jungschar in 
Lautzenbrücken, 20.00 Uhr Bibelgesprächskreis in Lautzen-
brücken
Unsere Veranstaltungen werden nach dem aktuellen 
Corona-Schutzkonzept der EG durchgeführt:
Weitere Informationen bei Tobias Schmidt (cvjm@cvjm-lautzen-
bruecken-nisterberg.de) oder Pred. Markus Haas (Tel. 
02661/2093972) http://www.cvjm-lautzenbruecken-nisterberg.de

	■ Neuapostolische Kirche 
Gemeinde Hof/Westerwald

Oststraße 2, 56472 Hof/WW

Gottesdienste:
Sonntag 10:00 Uhr
Mittwoch 20:00 Uhr
Gäste sind herzlich willkommen.
Die vorgeschriebenen Hygiene-Standards 

(z.B. Abstand, Maskenpflicht usw.) sind einzuhalten!
Hinweis zu besonderen Ereignissen:
Am Sonntag, 28.11.2021 um 10:00 Uhr leitet unser Bezirk-
sältesten Unselt den Gottesdienst.
Am Samstag, 04.12.2021 um 15:00 Uhr findet die Weih-
nachtsfeier in der Gemeinde Hof/Westerwald statt!

	■ Evangelische Kirchengemeinde 
Alpenrod/Nistertal-Büdingen

Am Kirchplatz 2 - 57642 Alpenrod - Tel.: 
02662 - 1022.
Sonntag, 28.11.2021, 10.00 Uhr: Gottes-
dienst am 1. Advent (Pfarrer Ulrich Schmidt), 
10.00 - 10.30 Uhr: Kindergottesdienst im 
Gemeindehaus

Bitte melden Sie sich bis Freitag, 26.11.2021, 17.00 Uhr mit 
Adresse und Telefonnummer an. E-Mail: ev.kirche.alpen-
rod@gmx.de, Tel.-Nr.: 02662 - 1022. Die Daten werden vier 
Wochen lang zur eventuellen Nachverfolgung gespeichert. 
Eine Teilnahme am Gottesdienst ist nur mit FFP2- oder 
medizinischer Maske möglich.

	■ JesusStation Hof, evangelische Freikirche
Kontakt: info@JesusStation.de, Adresse: Schulstr. 7a, 56472 
Hof (Eingang neben „Nah & Frisch“).

Im Advent wird es jeden Dienstag eine Stunde mit Musik 
geben:
In Sankt Josef Schönberg, dienstags 16:00 - 17:00 Uhr,
In Sankt Wendelin, dienstags 17:00 - 18:00 Uhr
Offene Kirche - Adventskrippe mit Texten für Kinder und 
Erwachsene:
Natürlich werden wir auch in diesem Jahr von Maria durch 
den Advent begleitet und Maria auf ihrem Weg bis zur 
Geburt Jesu begleiten.
Herzliche Einladung bei einem Spaziergang durchs Dorf in 
der Kirche Rast zu machen und einen geistlichen Impuls mit-
zunehmen oder vor Ort zu lesen.
Es werden auch wieder Bilder und ein kindgerechter Text vor 
Ort zu finden sein.
„Einen Augenblick“
Auch unsere Gebetsreihe „Ein Augenblick…“ wollen wir im 
Advent fortsetzen.
Wir treffen uns:
In Ailertchen: immer donnerstags 18:00 Uhr. Wir beginnen 
am 02. Dezember an der Zisterne. Wie gewohnt, treffen wir 
uns an unterschiedlichen Orten im Dorf.
In Dreisbach: immer montags 18:00 Uhr, am Dorfgemein-
schaftshaus. Wir beginnen am 29. November.
In Neuhochstein: immer mittwochs 19:00 Uhr, am Feuer-
wehrgerätehaus. Wir beginnen am 01. Dezember.
In Schönberg: immer mittwochs 18:00 Uhr. Wir beginnen 
am 01. Dezember, Im Holzborn.
Weitere Treffen:
am 08. Dezember, Im Hofacker / am 15. Dezember in der 
Westerwaldstraße / am 22.12. Am Brunnen.

	■ Jehovas Zeugen, Versammlung 
Bad Marienberg

Königreichssaal 56472 Fehl- Ritzhausen, Am Kindergarten
Vor Ort finden vorerst keine Gottesdienste statt. Wir 
unterstützen die Maßnahmen zur Eindämmung der Fol-
gen aufgrund der Pandemie.
Wochenprogramm per ZOOM- und Telefonkonferenz
Freitag 26. November 2021, 19.00 Uhr Schätze aus Got-
tes Wort, Thema: „Eine Geschichte über Mut und einen 
geheimen Plan“ (Richter 1 - 3)
Mit dem Bibelbuch Richter werden uns viele Berichte über-
mittelt, wie Jehova sein Volk gegen die Feinde zum Sieg 
führt. Mut und Vertrauen auf Jehova bilden die Grundlage.
Bibelstudium: Die Erfüllung der Vision Hesekiels im Jahr 607 
v.u.Z. durch die Zerstörung Jerusalems. Kann der Bericht für 
unseren Glauben in die Macht Gottes eine große Hilfe sein? 
Wir stehen heute vor einem beispiellosen Strafgericht Got-
tes. (Matthäus 24:21)
Sonntag, 28. November 2021, 10.00 Uhr Öfffentlicher Vor-
trag (Gastredner aus Versammlung Herborn), Thema: Sei-
nen Weg mit Gott zu gehen bringt Segen - jetzt und für 
immer (Jeremia 10:23)
Auf unserem Lebensweg brauchen wir Anleitung. Wie kön-
nen wir mit Gott wandeln und dem Beispiel seines Sohnes 
Jesu folgen? (Micha 4:1,2,5) Welche Segnungen erwarten 
uns?
10.40 Uhr Wachtturm-Studium
Thema: Halte dich eng an Jehova und seine Familie 
(Johannes 20:17)
Eine liebevolle Familie von Brüdern und Schwestern verbin-
det das Band der Liebe. Es gelingt nur, wenn wir uns an der 
Liebe unseres Vaters und seines Sohnes Jesus ein Beispiel 
nehmen.
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen 
sind herzlich eingeladen und willkommen. Sie können auch 
privat kostenlos die Bibel kennenlernen
Detaillierte Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf 
www.jw.org,
z.Bsp. Artikel wie: Ist ein Ende der Gewalt in Sicht? Was ist 
die goldene Regel?
Was sagt die Bibel zum Thema Ehe? (Hebräer 13:4) Ohne 
Anmeldung und ohne Kosten.
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Wissenswertes

	■ Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung
Am Mittwoch, 1. Dezember 2021 findet 
eine Veranstaltung zum Thema „Vorsorge-
vollmacht und Patientenverfügung“ mit 
Herrn Sauer, Betreuungsverein des Dia-

konischen Werkes im Westerwaldkreis Westerburg, unter der 
Bedingung einer Voranmeldung statt.
Beginn: 18.00 Uhr
Ort: „Marktplatz 8 - Geschenke und mehr“, Westerburg
Anmeldung: telefonisch unter 02663 / 9680-310 oder- 312
Die Veranstaltung findet unter der 2-G-Regelung statt.

	■ Hospizverein Westerwald
Absage Trauercafé in Montabaur
Miteinander - Füreinander
Das nächste offene Treffen im Trauercafé findet coronabe-
dingt bis Januar 2022 NICHT statt.
Unser nächstes Trauercafé findet wieder am Freitag, 
04.02.2022 von 15 - 17 Uhr statt. Weitere Informationen 
folgen.
Weiterhin bieten wir Trauereinzelgespräche in der Geschäfts-
stelle an.
Hospizverein Westerwald 02602-916916.
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